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Erklärung der Symbole auf dem Produkt
Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerksamkeit auf
mögliche Risiken lenken. Die Sicherheitssymbole und Erklärungen, die diese beglei-
ten, müssen genau verstanden werden. Die Warnungen selbst beseitigen keine Risi-
ken und können korrekte Maßnahmen zum Verhüten von Unfällen nicht ersetzen.

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise
lesen und beachten!

Achtung! Das Nichtbeachten der an dem Produkt angebrachten Si-
cherheitszeichen und Warnhinweise sowie das Nichtbeachten der Si-
cherheits- und Bedienungshinweise kann zu schweren Verletzungen
bis hin zum Tod führen.

Tragen Sie eine Schutzbrille.

Tragen Sie einen Gehörschutz.

Sicherheitshandschuhe tragen!

Bei Staubentwicklung Atemschutz tragen!

Schrauben

Bohren

Schlagbohren

Gleichstrom

Lithium-Ionen Akku

Das Produkt entspricht den geltenden europäischen Richtlinien.

Erklärung der Symbole auf dem Produkt
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1. Einleitung
Verehrter Kunde
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbeiten mit Ihrem neuen Produkt.
Hinweis:
Der Hersteller dieses Produkts haftet nach dem geltenden Produkthaftungsgesetz
nicht für Schäden, die an diesem Produkt oder durch dieses Produkt entstehen bei:
• Unsachgemäßer Behandlung
• Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fachkräfte
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatzteilen
• Nicht bestimmungsgemäßer Verwendung

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme den gesamten Text der Bedie-
nungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, Ihr Produkt kennenzulernen
und dessen bestimmungsgemäße Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, wie Sie mit dem Produkt sicher,
fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden, Repara-
turkosten sparen, Ausfallzeiten verringern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer
des Produkts erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser Bedienungsanleitung müssen
Sie unbedingt die für den Betrieb des Produkts geltenden Vorschriften Ihres Landes
beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plastikhülle geschützt vor Schmutz
und Feuchtigkeit, bei dem Produkt auf. Sie muss von jeder Bedienungsperson vor
Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgfältig beachtet werden.
An dem Produkt dürfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch des Produkts unter-
wiesen und über die damit verbundenen Gefahren unterrichtet sind.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Sicherheitshinweisen und
den besonderen Vorschriften Ihres Landes sind die für den Betrieb von baugleichen
Produkten allgemein anerkannten technischen Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen entstehen.

Einleitung
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2. Produktbeschreibung (Abb. 1)
1. Bohrfutteröffnung
2. Schnellspannbohrfutter
3. Drehmomenteinstellring
4. Betriebswahleinstellring
5. Gangwahlschalter für die Drehzahlvorwahl
6. Akku
7. Akku-Aufnahme
8. Entriegelungstaste (Akku)
9. LED-Arbeitsleuchte
10. Ein-/Ausschalter
11. Drehrichtungsschalter
12. Gürtelclip
13. Schraube

3. Lieferumfang (Abb. 1)
Anzahl Bezeichnung
1 x Gürtelclip (nicht vormontiert)
1 x 20V Akku
1 x Ladegerät
1 x 74-teiliges Zubehörset
1 x Akku-Schlagbohrmaschine
1 x Bedienungsanleitung
1x Garantiekarte

4. Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Produkt ist zum Eindrehen und Lösen von Schrauben, sowie zum Bohren in Holz,
Metall oder Kunststoff und zum Schlagbohren in Mauerwerk vorgesehen.
Das Produkt darf nur nach seiner Bestimmung verwendet werden. Jede weitere dar-
überhinausgehende Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß. Für daraus hervor-
gerufene Schäden oder Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und
nicht der Hersteller.
Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung ist auch die Beachtung der Si-
cherheitshinweise, sowie die Montageanleitung und Betriebshinweise in der Bedie-
nungsanleitung.
Personen, die das Produkt verwenden und warten, müssen mit dieser vertraut und
über mögliche Gefahren unterrichtet sein.

Produktbeschreibung (Abb. 1)
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Veränderungen an dem Produkt schließen eine Haftung des Herstellers und daraus
entstehende Schäden gänzlich aus.
Das Produkt darf nur mit Originalteilen und Originalzubehör des Herstellers betrie-
ben werden.
Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des Herstellers sowie die in den
Technischen Daten angegebenen Abmessungen müssen eingehalten werden.
Bitte beachten Sie, dass unsere Produkte bestimmungsgemäß nicht für den ge-
werblichen, handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir
übernehmen keine Gewährleistung, wenn das Produkt in Gewerbe-, Handwerks-
oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

Erklärung der Signalwörter in der
Bedienungsanleitung

 GEFAHR

Signalwort zur Kennzeichnung einer unmittelbar bevorstehen-
den Gefährdungssituation, die, wenn sie nicht vermieden wird,
den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

 WARNUNG

Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen Gefährdungssi-
tuation, die, wenn sie nicht vermieden wird, den Tod oder eine
schwere Verletzung zur Folge haben könnte.

 VORSICHT

Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen Gefährdungssi-
tuation, die, wenn sie nicht vermieden wird, eine geringfügige
oder mäßige Verletzung zur Folge haben könnte.

ACHTUNG

Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen Gefährdungssi-
tuation, die, wenn sie nicht vermieden wird, Sachschäden am
Produkt oder Eigentum/Besitz zur Folge haben könnte.

Erklärung der Signalwörter in der Bedienungsanleitung
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5. Allgemeine Sicherheitshinweise für
Elektrowerkzeuge

 WARNUNG

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug ver-
sehen ist.
Versäumnisse bei der Einhaltung der nachfolgenden Anweisungen
können elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff „Elektrowerkzeug“ bezieht sich
auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) oder auf akkubetriebene
Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).

1) Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung oder

unbeleuchtete Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen.
b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosionsgefährdeter Um-

gebung, in der sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden.
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die Dämpfe entzünden
können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen während der Benutzung des Elektro-
werkzeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das Elektrowerk-
zeug verlieren.

2) Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs muss in die Steckdose passen.

Der Stecker darf in keiner Weise verändert werden. Verwenden Sie keine
Adapterstecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Unver-
änderte Stecker und passende Steckdosen verringern das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflächen wie von Rohren,
Heizungen, Herden und Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch
elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
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c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe fern. Das Eindringen von
Wasser in ein Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um das Elektrowerkzeug
zu tragen, aufzuhängen oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen.
Halten Sie die Anschlussleitung fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich
bewegenden Teilen. Beschädigte oder verwickelte Anschlussleitungen erhöhen
das Risiko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbeiten, verwenden Sie nur
Verlängerungsleitungen, die auch für den Außenbereich geeignet sind. Die
Anwendung einer für den Außenbereich geeigneten Verlängerungsleitung ver-
ringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in feuchter Umgebung nicht ver-
meidbar ist, verwenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz ei-
nes Fehlerstromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektrischen Schla-
ges.

3) Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit

Vernunft an die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elekt-
rowerkzeug, wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss von Drogen, Alko-
hol oder Medikamenten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch
des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer eine Schutzbrille. Das
Tragen persönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheits-
schuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des Elektrowerk-
zeugs, verringert das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich,
dass das Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversor-
gung und/oder den Akku anschließen, es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie
beim Tragen des Elektrowerkzeugs den Finger am Schalter haben oder das Elekt-
rowerkzeug eingeschaltet an die Stromversorgung anschließen, kann dies zu Un-
fällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschlüssel, bevor Sie das
Elektrowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem
drehenden Teil des Elektrowerkzeugs befindet, kann zu Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen Sie für einen sicheren
Stand und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das
Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
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f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder
Schmuck. Halten Sie Haare und Kleidung fern von sich bewegenden Teilen.
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare können von sich bewegenden Tei-
len erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen montiert werden können,
sind diese anzuschließen und richtig zu verwenden. Verwendung einer Stau-
babsaugung kann Gefährdungen durch Staub verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und setzen Sie sich nicht über die
Sicherheitsregeln für Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfa-
chem Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind. Achtloses Handeln
kann binnen Sekundenbruchteilen zu schweren Verletzungen führen.

4) Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
a) Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden Sie für Ihre Arbeit das

dafür bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbei-
ten Sie besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein Elektro-
werkzeug, das sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss
repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder entfernen Sie einen ab-
nehmbaren Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen vornehmen, Einsatzwerk-
zeugteile wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vorsichtsmaß-
nahme verhindert den unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außerhalb der Reichweite von
Kindern auf. Lassen Sie keine Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die
mit diesem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht gelesen haben.
Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn Sie von unerfahrenen Personen benutzt
werden.

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug mit Sorgfalt. Kontrollie-
ren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionieren und nicht klemmen,
ob Teile gebrochen oder so beschädigt sind, dass die Funktion des Elektro-
werkzeugs beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz
des Elektrowerkzeugs reparieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht
gewarteten Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgfältig gepflegte Schneid-
werkzeuge mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu führen.

Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
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g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatzwerkzeug, Einsatzwerkzeuge usw.
entsprechend diesen Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die Arbeits-
bedingungen und die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektro-
werkzeugen für andere als die vorgesehenen Anwendungen kann zu gefährli-
chen Situationen führen.

h) Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, sauber und frei von Öl und Fett.
Rutschige Griffe und Griffflächen erlauben keine sichere Bedienung und Kontrolle
des Elektrowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

5) Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
a) Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeräten auf, die vom Hersteller empfohlen

werden. Durch ein Ladegerät, das für eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist,
besteht Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet wird.

b) Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen Akkus in den Elektrowerkzeu-
gen. Der Gebrauch von anderen Akkus kann zu Verletzungen und Brandgefahr
führen.

c) Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Büroklammern, Münzen,
Schlüsseln, Nägeln, Schrauben oder anderen kleinen Metallgegenständen,
die eine Überbrückung der Kontakte verursachen könnten. Ein Kurzschluss
zwischen den Akkukontakten kann Verbrennungen oder Feuer zur Folge haben.

d) Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus dem Akku austreten. Vermei-
den Sie den Kontakt damit. Bei zufälligem Kontakt mit Wasser abspülen.
Wenn die Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusätzlich ärztliche
Hilfe in Anspruch. Austretende Akkuflüssigkeit kann zu Hautreizungen oder Ver-
brennungen führen.

e) Benutzen Sie keinen beschädigten oder veränderten Akku. Beschädigte oder
veränderte Akkus können sich unvorhersehbar verhalten und zu Feuer, Explosion
oder Verletzungsgefahr führen.

f) Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen Temperaturen aus. Feuer
oder Temperaturen über 130 °C können eine Explosion hervorrufen.

g) Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und laden Sie den Akku oder das
Akkuwerkzeug niemals außerhalb des in der Betriebsanleitung angegebe-
nen Temperaturbereichs. Falsches Laden oder Laden außerhalb des zugelasse-
nen Temperaturbereichs kann den Akku zerstören und die Brandgefahr erhöhen.

6) Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem Fachpersonal und nur

mit Original-Ersatzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicher-
heit des Elektrowerkzeugs erhalten bleibt.

Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
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b) Warten Sie niemals beschädigte Akkus. Sämtliche Wartung von Akkus sollte nur
durch den Hersteller oder bevollmächtigte Kundendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise für Schlagbohrmaschinen

1) Sicherheitshinweise für alle Arbeiten
a) Tragen Sie Gehörschutz beim Schlagbohren. Die Einwirkung von Lärm kann Ge-

hörverlust bewirken.
b) Halten Sie das Elektrowerkzeug an den isolierten Griffflächen, wenn Sie Ar-

beiten ausführen, bei denen das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitun-
gen treffen kann. Der Kontakt mit einer spannungsführenden Leitung kann
auch metallene Geräteteile unter Spannung setzen und zu einem elektrischen
Schlag führen.

2) Sicherheitshinweise bei Verwendung langer Bohrer
a) Arbeiten Sie auf keinen Fall mit einer höheren Drehzahl als der für den Boh-

rer maximal zulässigen Drehzahl. Bei höheren Drehzahlen kann sich der Bohrer
leicht verbiegen, wenn er sich ohne Kontakt mit dem Werkstück frei drehen kann,
und zu Verletzungen führen.

b) Beginnen Sie den Bohrvorgang immer mit niedriger Drehzahl und während
der Bohrer Kontakt mit dem Werkstück hat. Bei höheren Drehzahlen kann sich
der Bohrer leicht verbiegen, wenn er sich ohne Kontakt mit dem Werkstück frei
drehen kann, und zu Verletzungen führen

c) Üben Sie keinen übermäßigen Druck und nur in Längsrichtung zum Bohrer
aus. Bohrer können sich verbiegen und dadurch brechen oder zu einem Verlust
der Kontrolle und zu Verletzungen führen.

Restrisiken
Das Produkt ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten sicherheit-
stechnischen Regeln gebaut. Dennoch können beim Arbeiten einzelne Restrisi-
ken auftreten.
• Schädigung des Gehöres, wenn kein vorgeschriebener Gehörschutz getragen

wird.
• Restrisiken können minimiert werden, wenn die „Sicherheitshinweise“ und die

„Bestimmungsgemäße Verwendung“, sowie die Bedienungsanleitung insgesamt
beachtet werden.

• Verwenden Sie das Produkt so, wie es in dieser Bedienungsanleitung empfohlen
wird. So erreichen Sie, dass Ihr Produkt optimale Leistungen erbringt.

Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
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• Des Weiteren können trotz aller getroffener Vorkehrungen nicht offensichtliche
Restrisiken bestehen.

 WARNUNG

Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während des Betriebes ein elektro-
magnetisches Feld. Dieses Feld kann unter bestimmten Umständen
aktive oder passive medizinische Implantate beeinträchtigen. Um die
Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Verletzungen zu verringern,
empfehlen wir Personen mit medizinischen Implantaten ihren Arzt
und den Hersteller vom medizinischen Implantat zu konsultieren,
bevor das Elektrowerkzeug bedient wird.

 WARNUNG

Bei längeren Arbeiten kann es auf Grund von Vibrationen in den
Händen der Bedienungsperson zu Durchblutungsstörungen (Weiß-
fingersyndrom) kommen.
Das Weißfingersyndrom ist eine Gefäßerkrankung, bei der die klei-
nen Blutgefäße an den Fingern und Zehen anfallartig verkrampfen.
Die betroffenen Areale werden nicht mehr ausreichend mit Blut ver-
sorgt und erscheinen dadurch extrem blass. Der häufige Gebrauch
von vibrierenden Produkten kann bei Personen, deren Durchblu-
tung beeinträchtigt ist (z. B. Raucher, Diabetiker) Nervenschädigun-
gen auslösen.
Wenn Sie ungewöhnliche Beeinträchtigungen bemerken, beenden
Sie sofort die Arbeit und suchen Sie einen Arzt auf.

Das Produkt ist Teil der Activ Energy Serie und darf nur mit Akkus dieser Serie betrie-
ben werden. Akkus dürfen nur mit Ladegeräten dieser Serie geladen werden. Be-
achten Sie hierbei die Angaben des Herstellers.

Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
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 WARNUNG

Beachten Sie die Sicherheitshinweise und Hinweise zum Aufladen
und der korrekten Verwendung, die in der Betriebsanleitung Ihres
Akkus und Ladegeräts der Activ Energy Serie gegeben sind. Eine de-
taillierte Beschreibung zum Ladevorgang und weitere Informationen
finden Sie in dieser separaten Bedienung.

6. Technische Daten
Akku-Schlagbohrmaschine F-DSS74

Motorspannung 20V d.c.

Leerlaufdrehzahlen n0

• Gang 1 
• Gang 2 

0 – 400 min-1

0 - 1650 min-1

Schlagfrequenz
• Gang 1 
• Gang 2 

0 – 6000 min-1

0 – 23250 min-1

Max. Drehmoment 45 Nm

Spannweite-Bohrfutter Ø 1,5 - 13 mm

Gewicht (ohne Akku) 1,1 kg

Bohrdurchmesser für Holz max. 30 mm

Bohrdurchmesser für Stahl max. 13 mm

Umgebungstemperatur 4°C - 40°C

Technische Änderungen vorbehalten!
Geräusch und Vibration

 WARNUNG

Lärm kann gravierende Auswirkungen auf Ihre Gesundheit haben.
Übersteigt der Maschinenlärm 85  dB, tragen Sie und Personen, die
sich in der Nähe befinden bitte einen geeigneten Gehörschutz.

Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden entsprechend nach EN 62841-1 ermittelt.

Technische Daten
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Geräuschkennwerte

Schalldruckpegel LpA

Bohren 70,1 dB

Schlagbohren 77,2 dB

Schallleistungspegel LwA

Bohren 81,1 dB

Schlagbohren 88,2 dB

Messunsicherheit K 5 dB

Vibrationskennwerte

Vibration ah

Bohren in Metall 1,24 m/s2

Messunsicherheit K 1,5 m/s2

Bohren in Beton 10,02 m/s2

Messunsicherheit K 1,5 m/s2

Der angegebene Schwingungsgesamtwert und der angegebene Geräuschemissi-
onswert sind nach einem genormten Prüfverfahren gemessen worden und können
zum Vergleich eines Elektrowerkzeugs mit einem anderen verwendet werden.
Der angegebene Geräuschemissionswert und der angegebene Schwingungsge-
samtwert können auch zu einer vorläufigen Einschätzung der Belastung verwendet
werden.

 WARNUNG

Die Geräuschemissionen und der Schwingungsemissionswert
können während der tatsächlichen Benutzung des Elektrowerk-
zeugs von den Angabewerten abweichen, abhängig von der Art
und Weise, in der das Elektrowerkzeug verwendet wird, insbe-
sondere, welche Art von Werkstück bearbeitet wird.
Versuchen Sie, die Belastung so gering wie möglich zu halten. Bei-
spielhafte Maßnahmen: die Begrenzung der Arbeitszeit. Dabei sind
alle Anteile des Betriebszyklus zu berücksichtigen (beispielsweise
Zeiten, in denen das Elektrowerkzeug abgeschaltet ist, und solche, in
denen es zwar eingeschaltet ist, aber ohne Belastung läuft).

Technische Daten

15



Angaben zu Akku und Ladegerät
Verwenden Sie das Produkt nur in Verbindung mit Activ Energy® Akkus und Lade-
geräten nachfolgenden technischen Spezifikationen.
Geeignet für Activ Energy®
Akkus vom Typ: XYZ561a / XYZ562a
Ladegeräte vom Typ: XYZ563a
Bitte beachten Sie die technischen Angaben zum Akku und Ladegerät.

7. Auspacken
 WARNUNG

Produkt und Verpackungsmaterialien sind kein Kinderspielzeug!
Kinder dürfen nicht mit Kunststoffbeuteln, Folien und Kleinteilen
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

• Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Produkt vorsichtig heraus.
• Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpackungs-/ und Transportsi-

cherungen (falls vorhanden).
• Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
• Kontrollieren Sie das Produkt und die Zubehörteile auf Transportschäden. Etwai-

ge Schäden sofort dem Transportunternehmen melden, mit dem das Produkt an-
geliefert wurde. Spätere Reklamationen werden nicht anerkannt.

• Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis zum Ablauf der Garantiezeit
auf.

• Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Bedienungsanleitung mit dem Pro-
dukt vertraut.

• Verwenden Sie bei Zubehör sowie Verschleiß- und Ersatzteilen nur Originalteile.
Ersatzteile erhalten Sie bei Ihrem Fachhändler.

• Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern sowie Typ und Baujahr des
Produkts an.

Auspacken
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8. Bedienung
Der Akku-Schlagbohrschrauber mit Zweigang-Getriebe besitzt eine 25 stufige
Drehmomenteinstellung +1 Schraubstufe + 1 Bohrstufe +1 Schlagstufe, Rechts-/
Linkslauf, ein Schnellspannbohrfutter und ein LED-Arbeitsleuchte.
Die Funktion der Bedienteile entnehmen Sie bitte den nachfolgenden Beschreibun-
gen.

 WARNUNG

Verletzungsgefahr!
Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug (z. B.
Wartung, Werkzeugwechsel etc.) sowie bei dessen Transport und
Aufbewahrung aus dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Be-
tätigen des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

ACHTUNG

Achten Sie darauf, dass die Umgebungstemperatur, während dem
Arbeiten 40°C nicht überschreitet und 4°C nicht unterschreitet.

8.1. Akku (6) in die Akku-Aufnahme (7) einsetzen/entnehmen (Abb. 1, 2)
Akku einsetzen
1. Bringen Sie den Drehrichtungsschalter (11) in Mittelstellung (Sperre).
2. Schieben Sie den Akku (6) in die Akku-Aufnahme (7). Der Akku (6) rastet hörbar

ein.
Akku entnehmen
1. Drücken Sie die Entriegelungstaste (8) des Akkus (6) und ziehen Sie ihn aus der

Akku-Aufnahme (7).

8.2. Einsatzwerkzeug einsetzen/entnehmen (Abb. 1)

 WARNUNG

Einsatzwerkzeuge können scharf sein und während des Gebrauchs
heiß werden. Tragen Sie stets Schutzhandschuhe, wenn Sie mit Ein-
satzwerkzeugen hantieren.

Bedienung
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 VORSICHT

Halten Sie Ihre Hände vom Einsatzwerkzeug fern, wenn das Produkt
in Betrieb ist.

1. Drehen Sie das Schnellspannbohrfutter (2) gegen den Uhrzeigersinn auf, bis die
Bohrfutteröffnung (1) groß genug ist, um das Einsatzwerkzeug aufzunehmen.

2. Schieben Sie das Einsatzwerkzeug so weit wie möglich in das Schnellspannbohr-
futter (2) ein.

3. Drehen Sie das Schnellspannbohrfutter (2) im Uhrzeigersinn, um das Einsatzwerk-
zeug fest zu klemmen.

4. Um das Einsatzwerkzeug wieder zu entfernen, drehen Sie das Schnellspannbohr-
futter (2) auf und ziehen Sie das Einsatzwerkzeug heraus.

8.3. Probelauf (Abb. 1)
Hinweis:
Führen Sie vor dem ersten Arbeiten und nach jedem Einsatzwerkzeugwechsel einen
Probelauf ohne Belastung durch. Schalten Sie das Produkt sofort aus, wenn das Ein-
satzwerkzeug unrund läuft, beträchtliche Schwingungen auftreten oder abnorme
Geräusche zu hören sind.
1. Überprüfen Sie vor dem Betrieb, ob das Einsatzwerkzeug korrekt angebracht ist,

das heißt zentriert im Schnellspannbohrfutter (2) sitzt.
2. Schraub-Bits sind mit ihren Maßen und der Form gekennzeichnet. Falls Sie sich

unsicher sind, probieren Sie immer zuerst aus, ob der Bit ohne Spiel im Schrau-
benkopf sitzt.

8.4. Gangwahl (Abb. 1)
1. Schieben Sie den Gangwahlschalter (5) auf 1 oder 2, entsprechend einer niedri-

gen bzw. hohen Drehzahlvorwahl.

Gang 1: 0 – 400 min-1

Geeignet für: Schraubarbeiten

Drehgeschwindigkeit: Niedrig

Drehmoment: Hoch

Gang 2: 0 – 1650 min -1

Geeignet für: Bohrarbeiten

Drehgeschwindigkeit: Hoch

Drehmoment: Niedrig

Bedienung

18



8.5. Drehrichtung einstellen (Abb. 1)

ACHTUNG

Der Drehrichtungsschalter darf nur im Stillstand betätigt werden.

Mit dem Drehrichtungsschalter können Sie die Drehrichtung des Produkts wählen
(Rechtslauf und Linkslauf) und das Produkt gegen ungewolltes Einschalten sichern.
Der Pfeil auf dem Drehrichtungsschalter gibt die Arbeitsrichtung an.
1. Warten Sie den Stillstand des Produkts ab.
2. Schieben Sie den Drehrichtungsschalter (11) in die gewünschte Position:

– Rechtslauf: Zum Bohren und Eindrehen von Schrauben. Drücken Sie den
Drehrichtungsschalter rechts.

– Linkslauf: Zum Lösen von Schrauben. Drücken Sie den Drehrichtungsschalter
links.

3. Einschaltsperre: Drehrichtungsschalter in Mittelstellung bringen.

8.6. Drehmoment einstellen/ Betriebsart wählen (Abb. 1)

ACHTUNG

Der Drehmomenteinstellring darf nur im Stillstand betätigt werden.

Hinweis:
Das Erreichen der voreingestellten Drehmomentgrenze wird von einem deutlichen
Ratschen begleitet. Dieses Geräusch wird durch die Rutschkupplung verursacht.
Hinweis:
Sie können durch Drehen des Drehmomenteinstellrings (3) das maximale Drehmo-
ment voreinstellen und durch Drehen des Betriebswahleinstellrings (4) zwischen
der Schraubstufe  der Bohrstufe  und der Schlagstufe  auswählen. Es sind 25
Drehmomentstufen + 1 Schraubstufe + 1 Bohrstufe + 1 Schlagstufe vorgesehen.
• Wählen Sie eine niedrige Stufe für kleine Schrauben, bzw. weiche Werkstoffe.
• Wählen Sie eine hohe Stufe für große Schrauben, harte Werkstoffe, bzw. beim He-

rausdrehen von Schrauben.
• Wählen Sie für Bohrarbeiten die Bohrstufe, indem Sie den Betriebswahleinstell-

ring (4) in die Position  einstellen.
• Wählen Sie für Schlagbohrarbeiten die Schlagstufe, indem Sie den Betriebswah-

leinstellring (4) in die Position  einstellen.

Bedienung
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Bedarf: Drehmoment Betriebswahl:
Schrauben: Stufe 1 – 25 Schraubstufe 

Bohren: - Bohrstufe 

Schlagbohren: - Schlagstufe 

8.7. Ein-/Ausschalter (10) (Abb. 1)
Mit dem Ein-/Ausschalter können Sie die Drehzahl stufenlos regulieren. Je weiter Sie
den Ein-/Ausschalter drücken, desto höher ist die Drehzahl.
1. Zum Einschalten des Produkts drücken Sie den Ein-/Ausschalter (10).
2. Zum Ausschalten lassen Sie den Ein-/Ausschalter (10) los.

Wenn Sie den Drehrichtungsschalter (11) in Mittelstellung bringen, ist das Produkt
gegen Einschalten gesichert.

8.7.1. LED-Arbeitsleuchte (9) (Abb. 1)
Dieses Produkt ist mit einer LED-Arbeitsleuchte ausgestattet, um den direkten Ar-
beitsbereich auszuleuchten und die Sichtbarkeit in schlecht beleuchteten Umge-
bungen zu verbessern.

 VORSICHT

Blicken Sie nicht direkt in die LED-Arbeitsleuchte oder die Lichtquelle.

1. Die LED-Arbeitsleuchte (9) leuchtet automatisch, sobald das Produkt eingeschal-
tet wird.

Hinweis:

8.7.2. Gürtelclip (12) anwenden (Abb. 1)
1. In Arbeitspausen kann das Produkt mit dem integrierten Gürtelclip (12) am Gürtel

eingehängt werden.
2. Schrauben Sie den Gürtelclip (12) mit der Schraube (13), je nach Bedarf, an den

rechten oder linken Anschraubpunkt am Produkt. Verwenden Sie hierzu einen
Kreuzschlitzschraubendreher (nicht im Lieferumfang enthalten).

Hinweis:
Achten Sie darauf, dass das Produkt ausgeschaltet und gegen unbeabsichtigtes Ein-
schalten gesichert ist.

Bedienung
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9. Arbeitshinweise
Hinweis:
* = nicht im Lieferumfang enthalten!
Drehmoment
• Kleinere Schrauben*/Bits können beschädigt werden, wenn Sie ein zu hohes

Drehmoment bzw. eine zu hohe Drehzahl einstellen.
Harter Schraubfall (in Metall)
• Besonders hohe Drehmomente entstehen z. B. bei Metallverschraubungen unter

Verwendung von Steckschlüsseleinsätzen. Wählen Sie eine niedrige Drehzahl.
Weicher Schraubfall (z.B. in Holz)
• Schrauben Sie auch hier mit geringer Drehzahl, um z. B. die Holzoberfläche beim

Kontakt mit dem Schraubenkopf nicht zu beschädigen. Verwenden Sie einen Sen-
ker.

Beim Bohren in Holz, Metall und anderen Materialien
• Benutzen Sie bei kleinem Bohrer-Durchmesser eine hohe Drehzahl und bei gro-

ßem Bohrer-Durchmesser eine niedrige Drehzahl.
• Wählen Sie bei harten Materialien eine niedrige Drehzahl, bei weichem Material

eine hohe Drehzahl.
• Sichern oder befestigen Sie (wenn möglich) das Werkstück in einer Spannvorrich-

tung*.
• Markieren Sie die Stelle, an der gebohrt werden soll, mit einem Körner oder einem

Nagel*. Wählen Sie zum Anbohren eine niedrige Drehzahl.
• Ziehen Sie den drehenden Bohrer mehrmals aus dem Bohrloch, um Späne und

Bohrmehl zu entfernen.
Bohren in Metall
• Verwenden Sie Metallbohrer (HSS). Für beste Ergebnisse kühlen Sie den Bohrer

mit Kühlschmiermittel* (Schneidöl). Metallbohrer können auch zum Bohren in
Kunststoff verwendet werden. Bohren Sie zunächst mit einem Ø 3mm Bohrer vor
und nähern Sie sich dem gewünschten Bohrdurchmesser.

Bohren in Holz
• Verwenden Sie einen Holzbohrer mit Zentrierspitze.

Tiefe Bohrungen: Verwenden Sie einen „Schlangenbohrer“*.
Große Bohr-Durchmesser: Verwenden Sie einen Forstner-Bohrer*.
Kleine Schrauben* in weichem Holz können auch ohne Vorbohren direkt einge-
dreht werden.

Arbeitshinweise
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Bohren in Ziegel
• Verwenden Sie einen Hartmetallbestückten Steinbohrer (max. empfohlener

Bohrdurchmesser Ø 13 mm).

10. Reinigung und Wartung
 WARNUNG

Lassen Sie Instandsetzungsarbeiten und Wartungsarbeiten, die
nicht in dieser Bedienungsanleitung beschrieben sind, von einer
Fachwerkstatt durchführen. Benutzen Sie nur originale Ersatztei-
le.

Es besteht Unfallgefahr! Führen Sie Wartungs- und Reinigungs-
arbeiten grundsätzlich mit entferntem Akku durch. Es besteht
Verletzungsgefahr! Lassen Sie das Produkt vor allen Wartungs-
und Reinigungsarbeiten abkühlen. Elemente des Motors sind
heiß. Es besteht Verletzungs- und Verbrennungsgefahr!

Das Produkt kann unerwartet starten und dadurch zu Verletzungen
führen.
– Entfernen Sie den Akku.
– Lassen Sie das Produkt auskühlen.
– Entnehmen Sie das Einsatzwerkzeug.

10.1. Reinigung
1. Halten Sie das Produkt stets sauber, trocken und frei von Öl oder Schmierfetten.

Entfernen Sie Staub nach jedem Gebrauch und vor der Lagerung.
2. Lüftungsöffnungen müssen immer frei sein.
3. Verwenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungsmittel; diese könnten die Kunst-

stoffteile des Produkts angreifen. Achten Sie darauf, dass kein Wasser in das Pro-
duktinnere gelangen kann.

4. Wischen Sie Schmutz auf der Linse mit einem trockenen Tuch ab. Achten Sie sorg-
fältig darauf, dass Sie die LED-Lampe nicht verkratzen, da sich sonst die Lichtstär-
ke verringert.

Reinigung und Wartung
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10.2. Wartung
Das Produkt ist wartungsfrei.

11. Lagerung
Vorbereitung für das Einlagern
1. Entfernen Sie den Akku.
2. Reinigen und überprüfen Sie das Produkt auf Schäden.
Lagern Sie das Produkt und dessen Zubehör an einem dunklen, trockenen und
frostfreien sowie für Kinder unzugänglichen Ort.
Die optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5°C und 30˚C.
Bewahren Sie das Produkt in der Originalverpackung auf. 
Decken Sie das Produkt ab, um es vor Staub oder Feuchtigkeit zu schützen. Bewah-
ren Sie die Bedienungsanleitung bei dem Produkt auf.

12. Reparatur & Ersatzteilbestellung
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgemä-
ßen oder natürlichen Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsma-
terialien benötigt werden.

ACHTUNG

Laut Produkthaftungsgesetz wird nicht für Schäden gehaftet, die
durch unsachgemäße Reparaturen oder durch Nichtverwendung
von Originalersatzteilen verursacht werden.
Beauftragen Sie einen Kundendienst oder eine autorisierte Fach-
kraft. Entsprechendes gilt auch für Zubehörteile.

12.1. Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgemä-
ßen oder natürlichen Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsma-
terialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Kohlebürsten, Bohrer, Bits
* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Lagerung
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12.2. Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Angaben gemacht werden:
• Modellbezeichnung
• Artikelnummer
• Daten des Typenschildes

13. Entsorgung und Wiederverwertung
Hinweise zur Verpackung

Die Verpackungsmaterialien sind recycelbar. Bitte Verpackungen
umweltgerecht entsorgen.

Hinweise zum Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG)

Elektro- und Elektronik-Altgeräte gehören nicht in den Hausmüll, sondern
sind einer getrennten Erfassung bzw. Entsorgung zuzuführen!

• Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im Altgerät verbaut sind, müssen vor
Abgabe zerstörungsfrei entnommen werden! Deren Entsorgung wird über das
Batteriegesetz geregelt.

• Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronikgeräten sind nach deren Ge-
brauch gesetzlich zur Rückgabe verpflichtet.

• Der Endnutzer trägt die Eigenverantwortung für das Löschen seiner personenbe-
zogenen Daten auf dem zu entsorgenden Altgerät!

• Das Symbol der durchgestrichenen Mülltonne bedeutet, dass Elektro- und Elekt-
ronikaltgeräte nicht über den Hausmüll entsorgt werden dürfen.

• Elektro- und Elektronikaltgeräte können bei folgenden Stellen unentgeltlich ab-
gegeben werden:
– Öffentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammelstellen (z. B. kommunale Bau-

höfe)
– Verkaufsstellen von Elektrogeräten (stationär und online), sofern Händler zur

Rücknahme verpflichtet sind oder diese freiwillig anbieten.
– Bis zu drei Elektroaltgeräte pro Geräteart, mit einer Kantenlänge von maximal

25 Zentimetern, können Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neugerätes vom
Hersteller kostenfrei bei diesem abgeben oder einer anderen autorisierten
Sammelstelle in Ihrer Nähe zuführen.

– Weitere ergänzende Rücknahmebedingungen der Hersteller und Vertreiber
erfahren Sie beim jeweiligen Kundenservice.

Entsorgung und Wiederverwertung
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• Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogerätes durch den Hersteller an ei-
nen privaten Haushalt, kann dieser die unentgeltliche Abholung des Elektroalt-
gerätes, auf Nachfrage vom Endnutzer, veranlassen. Setzen Sie sich hierzu mit
dem Kundenservice des Herstellers in Verbindung.

• Diese Aussagen gelten nur für Geräte, die in den Ländern der Europäischen Union
installiert und verkauft werden und die der Europäischen Richtlinie 2012/19/EU
unterliegen. In Ländern außerhalb der Europäischen Union können davon ab-
weichende Bestimmungen für die Entsorgung von Elektro- und Elektronik-Altge-
räten gelten.

Akku vor der Entsorgung des Geräts ausbauen
• Der integrierte Akku muss vor der Entsorgung des Geräts ausgebaut und geson-

dert umweltgerecht entsorgt werden.
• Kleben Sie offene Kontakte ab und verpacken Sie den Akku so, dass er sich nicht

in der Verpackung bewegt. Bitte beachten Sie auch eventuelle weiterführende
nationale Vorschriften.

14. Störungsabhilfe
Störung Mögliche Ursache Abhilfe
Das Produkt lässt sich
nicht starten.

Die Akkuleistung ist zu
schwach.

Laden Sie den Akku auf.

Der Akku ist nicht richtig
eingesetzt.

Schieben Sie den Akku in die Ak-
ku-Aufnahme. Der Akku rastet
hörbar ein.

Der Drehrichtungsschal-
ter ist in Mittelstellung.

Den Drehrichtungsschalter nach
links oder rechts drücken.

15. EU-Konformitätserklärung
Originalkonformitätserklärung
Hersteller:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene Produkt mit
den geltenden Richtlinien und Normen übereinstimmt.

Störungsabhilfe
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Marke: FERREX
Art.-Bezeichnung: AKKU-SCHLAGBOHRSCHRAUBER F-DSS74
Art.-Nr. 827111
EU-Richtlinien:
2014/30/EU, 2006/42/EG, 2011/65/EU*
* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der
Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011
zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und
Elektronikgeräten.
Angewandte Normen:
EN 62841-1:2015; EN 62841-2-1:2018+A11:2019; EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021
Dokumentationsbevollmächtigter:
Sebastian Katzer
Günzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen
Ichenhausen, 25.08.2023

Simon Schunk
Division Manager Product Center

Andreas Pecher
Head of Project Management
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Explication des symboles sur le produit
L’utilisation de symboles dans ce manuel permet d’attirer votre attention sur les
éventuels risques. Les symboles de sécurité et les explications qui les accompagnent
doivent être parfaitement compris. Les avertissements en eux-mêmes ne per-
mettent pas d’éliminer les risques et ne dispensent pas de prendre des mesures
adaptées pour la prévention des accidents.

Lisez la notice d’utilisation et observez les consignes de sécurité avant
de procéder à la mise en service !

Attention ! Le non-respect des symboles de sécurité et des avertisse-
ments apposés sur le produit et le non-respect des consignes de sé-
curité et d’utilisation peut causer de graves blessures, voire la mort.

Portez des lunettes de protection.

Portez une protection auditive.

Portez des chaussures de sécurité !

En cas de génération de poussières, portez une protection respira-
toire !

Vis

Percer

Percer à percussion

Courant continu

Batterie lithium-ion

Le produit respecte les directives européennes en vigueur.

Explication des symboles sur le produit
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1. Introduction
Cher client,
Nous espérons que votre nouveau produit vous apportera satisfaction et de bons ré-
sultats.
Remarque :
Conformément à la loi en vigueur sur la responsabilité du fait des produits, le fabri-
cant de ce produit n'est pas responsable des dommages survenus sur ce produit
dans les cas suivants :
• Manipulation incorrecte
• Non-respect de la notice d'utilisation
• Réparations effectuées par des tiers, des spécialistes non autorisés
• Montage et remplacement des pièces de rechange non originales
• Utilisation non conforme

Attention :
Lisez l'ensemble du texte de la notice d'utilisation avant le montage et la mise en
service.
La présente notice d’utilisation a pour objectif de vous familiariser avec votre produit
et d'en exploiter les possibilités d'emploi conforme.
La notice d'utilisation contient des remarques importantes sur la manière de travail-
ler en toute sécurité, réglementairement et économiquement avec le produit et sur
la façon d'éviter les dangers, d’économiser les coûts de réparation, de réduire les pé-
riodes d'arrêt et d’augmenter la fiabilité et la durée de vie du produit.
Outre les dispositions de sécurité figurant dans cette notice d'utilisation, vous devez
absolument observer les prescriptions concernant le fonctionnement du produit en
vigueur dans votre pays.
Conservez la notice d'utilisation dans une pochette en plastique à l'abri de la pous-
sière et de l'humidité près du produit. Chaque opérateur doit l'avoir lue avant le dé-
but des travaux et doit la respecter minutieusement.
Seules des personnes formées à l'utilisation du produit et informées des dangers as-
sociés sont autorisées à travailler avec le produit.
Outre les consignes de sécurité reprises dans la présente notice d'utilisation et les
prescriptions particulières en vigueur dans votre pays, respecter également les
règles techniques générales concernant l'utilisation des produits similaires.
Nous déclinons toute responsabilité concernant les accidents ou dommages qui sur-
viendraient en raison d'un non-respect de cette notice et des consignes de sécurité.

Introduction
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2. Description du produit (fig. 1)
1. Ouverture de mandrin de perceuse
2. Mandrin à serrage rapide
3. Bague de réglage de couple
4. Bague de réglage de sélection du mode
5. Sélecteur de vitesse pour la présélection de la vitesse
6. Batterie
7. Logement de batterie
8. Touche de déverrouillage (batterie)
9. Lampe à LED
10. Interrupteur On/Off
11. Commutateur de sens de rotation
12. Clip de ceinture
13. Vis

3. Fournitures (fig. 1)
Quantité Désignation
1 x Clip de ceinture (pas prémonté)
1 x Batterie 20V
1 x Chargeur
1 x Kit d'accessoires 74 composants
1 x Perceuse à percussion sans fil
1 x Notice d’utilisation
1x Fiche de garantie

4. Utilisation conforme
Le produit est conçu pour le vissage et le dévissage de vis, ainsi que pour le perçage
dans le bois, le métal ou le plastique, et le perçage à percussion dans la maçonnerie.
Le produit doit être utilisé selon les dispositions correspondantes. Toute autre utili-
sation est considérée comme étant non conforme. Le fabricant décline toute respon-
sabilité quant aux dommages ou blessures qui en résulteraient. Dans ce cas, l'utilisa-
teur/opérateur est le seul responsable.
Une utilisation conforme consiste également à respecter les consignes de sécurité,
ainsi que les instructions de montage et les consignes d'utilisation de la notice d’uti-
lisation.
Les personnes utilisant le produit et en assurant la maintenance doivent être fami-
liarisées avec celui-ci et connaître les dangers possibles qu'il implique.

Description du produit (fig. 1)
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Toute modification du produit annule toute garantie du fabricant pour les dom-
mages en résultant.
Le produit ne doit être utilisé qu'avec des pièces de rechange et des accessoires ori-
ginaux du fabricant.
Respecter les prescriptions de sécurité, de travail et de maintenance du fabricant,
ainsi que les dimensions indiquées dans les caractéristiques techniques.
Remarque : conformément aux dispositions, nos produits n'ont pas été conçus pour
une utilisation commerciale, artisanale ou industrielle. Nous déclinons toute respon-
sabilité si le produit est utilisé dans des exploitations commerciales, artisanales ou
industrielles, ou dans le cadre d'activités comparables.

Explication des mots de signalisation dans le
mode d'emploi

 DANGER

Terme de signalisation servant à désigner une situation de dan-
ger immédiate qui entraîne des blessures graves voire mortelles
si elle n’est pas évitée.

 AVERTISSEMENT

Terme de signalisation servant à désigner une situation de dan-
ger possible qui peut entraîner des blessures graves voire mor-
telles si elle n’est pas évitée.

 PRUDENCE

Terme de signalisation servant à désigner une situation de dan-
ger possible qui peut entraîner des blessures légères ou modé-
rées si elle n’est pas évitée.

ATTENTION

Terme de signalisation servant à désigner une situation de dan-
ger possible qui peut endommager le produit ou les biens envi-
ronnants.

Explication des mots de signalisation dans le mode d'emploi
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5. Consignes de sécurité générales pour les
outils électriques

 AVERTISSEMENT

Lisez toutes les consignes de sécurité, les instructions, les illus-
trations et les caractéristiques techniques fournies avec cet outil
électrique.
Toute négligence dans le respect des instructions suivantes peut en-
traîner un choc électrique, un incendie et/ou des blessures graves.

Conserver à l'avenir toutes les consignes de sécurité et instructions.
Le terme d'« outil électrique » utilisé dans les consignes de sécurité désigne les outils
électriques sur secteur (avec câble secteur) et les outils électriques sur batterie (sans
câble secteur).

1) Sécurité au poste de travail
a) Faire en sorte que la zone de travail soit propre et bien éclairée. Le désordre

ou des zones de travail non éclairées peuvent entraîner des accidents.
b) Ne pas utiliser l’outil électrique dans un environnement propice aux explo-

sions, où se trouvent des liquides, gaz ou poussières inflammables. Les outils
électriques génèrent des étincelles, susceptibles de mettre le feu à la poussière
ou aux vapeurs.

c) Pendant l'utilisation de l'outil électrique, maintenir les enfants et tiers à
bonne distance. Toute déviation peut entraîner une perte de contrôle de l'outil
électrique.

2) Sécurité électrique
a) Le connecteur de raccordement de l'outil électrique doit correspondre à la

prise. Ne modifier d'aucune manière le connecteur. N'utiliser aucun connec-
teur adaptateur avec des outils électriques mis à la terre. Des connecteurs
non modifiés et fiches adaptées réduisent le risque de choc électrique.

b) Éviter tout contact corporel avec les surfaces mises à la terre, par exemple,
tuyaux, chauffages, fours et réfrigérateurs. Si le corps est mis à la terre, le
risque de choc électrique est plus important.

c) Mettre les outils électriques à l'abri de la pluie ou de l'humidité. La pénétra-
tion d’eau dans un outil électrique augmente le risque de choc électrique.

Consignes de sécurité générales pour les outils électriques

32



d) Ne pas utiliser le câble de raccordement pour transporter ou suspendre l’ou-
til électrique, ni pour débrancher le connecteur de la prise de courant. Main-
tenir le câble de raccordement à l'abri de la chaleur, de l'huile, des arêtes
coupantes ou des pièces mobiles. Des câbles de raccordement endommagés ou
emmêlés augmentent le risque de choc électrique.

e) Si l’outil électrique est utilisé à l'extérieur, se servir d’une rallonge autorisée
pour l'extérieur. Le recours à une rallonge convenant à l'extérieur réduit le
risque de choc électrique.

f) Si l’outil électrique doit impérativement être utilisé en milieu humide, utili-
ser un disjoncteur différentiel. L’utilisation d’un disjoncteur différentiel réduit le
risque de choc électrique.

3) Sécurité des personnes
a) Se montrer attentif et faire attention à ses actes et procéder avec prudence

lors du travail avec un outil électrique. Ne pas utiliser l'outil électrique en cas
de fatigue ou si l'on est sous l'influence de drogues, de l'alcool ou de médi-
caments. Tout moment d'inattention lors de l'utilisation de l’outil électrique peut
conduire à des blessures extrêmement graves.

b) Toujours porter un équipement de protection individuelle et des lunettes de
protection. Quel que soit le type d’outil électrique et son mode d’utilisation, le
port d'un équipement de protection individuelle, tel qu’un masque antipous-
sières, des chaussures de sécurité antidérapantes, un casque de protection ou
une protection auditive réduit le risque de blessures.

c) Éviter toute mise en service involontaire. Veiller à ce que l'outil électrique
soit arrêté avant de le brancher sur l’alimentation électrique et/ou la batte-
rie, de le prendre ou de le porter. Le fait de porter l’outil électrique avec le doigt
sur l’interrupteur ou alors que l'outil électrique est activé et raccordé à l’alimenta-
tion électrique peut entraîner des accidents.

d) Avant d'activer l'outil électrique, retirer les outils de réglage ou clés de ser-
rage. Tout outil ou clé se trouvant dans une pièce rotative de l'outil électrique
peut entraîner des blessures.

e) Éviter toute position du corps anormale. Veiller à adopter une position
stable et à toujours maintenir son équilibre. Ainsi, il est possible de mieux
contrôler l'outil électrique en cas de situation inattendue.

f) Porter des vêtements adaptés. Ne pas porter de vêtements amples ou de bi-
joux. Maintenir les cheveux et vêtements à bonne distance des pièces mo-
biles. Les vêtements amples, bijoux ou cheveux longs risquent d'être happés par
les pièces mobiles.

Consignes de sécurité générales pour les outils électriques
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g) Si des dispositifs d'aspiration et de collecte des poussières peuvent être
montés, veiller à ce qu'ils soient raccordés et utilisés correctement. Le recours
à une aspiration des poussières peut réduire les risques liés à la poussière.

h) Ne pas se laisser aller à une fausse impression de sécurité et négliger de res-
pecter les règles de sécurité applicables aux outils électriques, même une
fois parfaitement familiarisé avec l’utilisation de cet outil électrique. Toute
manipulation négligente peut entraîner des blessures graves en quelques frac-
tions de seconde.

4) Utilisation et manipulation de l’outil électrique
a) Ne pas surcharger l'outil électrique. Utiliser l'outil électrique qui convient au

travail à réaliser. L’outil électrique adapté fonctionne en effet de manière plus
satisfaisante et plus sûre dans la plage de puissance indiquée.

b) Ne pas utiliser un outil électrique dont l’interrupteur est défectueux. Un outil
électrique qu'il est devenu impossible d'activer ou de désactiver représente un
danger et doit être réparé.

c) Retirer le connecteur de la prise de courant et/ou retirer la batterie amovible
avant d’entreprendre de régler l'appareil, de remplacer les pièces de l’outil
d’insertion ou de déposer l'outil électrique. Cette mesure de sécurité empêche
le démarrage involontaire de l'outil électrique.

d) Conserver les outils électriques inutilisés hors de portée des enfants. L’outil
électrique ne doit pas être utilisé par des personnes qui ne sont pas fami-
lières de ces outils ou qui n'ont pas lu ces instructions. Les outils électriques
représentent un danger s'ils sont utilisés par des personnes inexpérimentées.

e) Prendre soin des outils électriques et outils auxiliaires. Vérifier si les pièces
mobiles fonctionnent parfaitement, ne sont pas bloquées ou si certaines
pièces sont cassées ou si endommagées qu'elles nuisent au bon fonctionne-
ment de l'outil électrique. Faire réparer les pièces endommagées avant d’uti-
liser l’outil électrique. De nombreux accidents sont dus à des outils électriques
mal entretenus.

f) Maintenir les outils de coupe aiguisés et propres. Des outils de coupe bien en-
tretenus, aux arêtes de coupe aiguisées, se coincent moins et sont plus faciles à
guider.

g) Utiliser l'outil électrique, les outils auxiliaires, etc. conformément à ces ins-
tructions. Tenir compte des conditions de travail et de l’activité à réaliser.
Toute utilisation des outils électriques dans des buts autres que ceux prévus peut
entraîner des situations de danger.

Consignes de sécurité générales pour les outils électriques
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h) Veiller à ce que les poignées et leurs surfaces de préhension soient sèches,
propres et exemptes d'huile et de graisse. Des poignées et surfaces de préhen-
sion de poignées glissantes compromettent la sécurité d’utilisation et de contrôle
de l’outil électrique dans les situations inattendues.

5) Utilisation et manipulation de l’outil sur batterie
a) Ne rechargez les batteries qu'avec des chargeurs recommandés par le fabri-

cant. Un chargeur adapté à un certain type de batteries présente un risque d'in-
cendie lorsqu'il est utilisé avec d'autres batteries.

b) N'utilisez que les batteries prévues à cet effet dans les outils électriques.
L'utilisation d'autres batteries peut entraîner des blessures et un risque d'incen-
die.

c) Gardez la batterie non utilisée à distance des trombones, pièces de monnaie,
clés, clous, vis ou autres petits objets métalliques susceptibles d’entraîner un
pontage des contacts. Un court-circuit entre les contacts de la batterie peut pro-
voquer des brûlures ou un incendie.

d) En cas de mauvaise utilisation, du liquide peut s'échapper de la batterie. Évi-
tez tout contact. En cas de contact, rincez à l’eau. Si le liquide entre en
contact avec les yeux, contactez en outre un médecin. Le liquide qui s'écoule
des batteries peut causer des démangeaisons ou des brûlures de la peau.

e) N'utilisez pas une batterie endommagée ou altérée. Les batteries endomma-
gées ou altérées peuvent se comporter de manière imprévisible et provoquer un
incendie, une explosion ou un risque de blessures.

f) N'exposez pas une batterie au feu ou à des températures excessives. Le feu et
les températures supérieures à 130 °C peuvent provoquer une explosion.

g) Suivez toutes les instructions de chargement et ne chargez jamais la batterie
ou l'outil sans fil en dehors de la plage de températures indiquée dans le
mode d'emploi. Une charge incorrecte ou une charge en dehors de la plage de
températures admise risque de détruire la batterie et d’augmenter le risque d'in-
cendie.

6) Service après-vente
a) Ne confier la réparation de l'outil électrique qu'à des spécialistes qualifiés et

utiliser uniquement des pièces de rechange d’origine. Ainsi, la sécurité de
l'outil électrique est maintenue.

b) N’entretenez jamais les batteries endommagées. La maintenance des batteries
est réservée au fabricant ou à une agence de service client autorisée.

Consignes de sécurité générales pour les outils électriques
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Consignes de sécurité applicables aux perceuses à percussion sans fil

1) Consignes de sécurité applicables à tous les travaux
a) Portez des protections auditives lorsque vous percez à la percussion. Les nui-

sances sonores peuvent entraîner une perte d'audition.
b) Tenez l'outil électrique par les surfaces de préhension isolées pour réaliser

une tâche pendant laquelle l'outil auxiliaire est susceptible d'entrer en
contact avec des câbles électriques dissimulés. Le contact avec un câble
conducteur peut également mettre les pièces métalliques de l’appareil sous ten-
sion et entraîner une décharge électrique.

2) Consignes de sécurité relatives à l’utilisation de forets longs
a) Ne travailler sous aucun prétexte à une vitesse de rotation plus élevée que

la vitesse de rotation maximale autorisée pour le foret. En cas de régimes plus
élevés, le foret risque de se tordre légèrement s’il peut tourner librement sans
être en contact avec la pièce usinée et d’entraîner des blessures.

b) Toujours commencer le perçage à un régime bas et pendant que le foret est
en contact avec la pièce usinée. En cas de régimes plus élevés, le foret risque de
se tordre légèrement s’il peut tourner librement sans être en contact avec la pièce
usinée et d’entraîner des blessures.

c) Ne pas exercer de pression excessive et appliquer une pression uniquement
dans le sens longitudinal par rapport au foret. Les forets risquent de se tordre
et donc de casser ou de provoquer une perte de contrôle ainsi que des blessures.

Risques résiduels
Le produit est construit selon l’état actuel de la technique et selon les règles
techniques de sécurité reconnues. Toutefois, des risques résiduels peuvent sur-
venir lors des travaux.
• Lésions auditives si la protection auditive prescrite n'est pas portée.
• Les risques résiduels peuvent être minimisés en observant les consignes de sécu-

rité, l'utilisation conforme, ainsi que la notice d'utilisation de manière générale.
• Utilisez le produit recommandé dans la présente notice d’utilisation. Le produit

présentera ainsi des performances optimales.
• En outre, malgré toutes les précautions prises, il peut demeurer des risques rési-

duels qui ne sont pas évidents.

Consignes de sécurité générales pour les outils électriques
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 AVERTISSEMENT

Pendant son fonctionnement, cet outil électrique génère un champ
électromagnétique. Ce champ peut dans certaines circonstances
nuire aux implants médicaux actifs ou passifs. Pour réduire les
risques de blessures graves voire mortelles, nous recommandons
aux personnes porteuses d'implants médicaux de consulter leur mé-
decin, ainsi que le fabricant de leur implant avant d'utiliser l'outil
électrique.

 AVERTISSEMENT

En cas de travail prolongé, les vibrations qui s’exercent sur les mains
de l’opérateur peuvent causer des problèmes de circulation (syn-
drome de Raynaud).
Le syndrome de Raynaud est une maladie vasculaire qui se caracté-
rise par une contraction brutale des petits vaisseaux sanguins des
doigts et des orteils. Le sang n’irrigue plus suffisamment les zones
concernées, ce qui leur donne un aspect extrêmement pâle. L'utilisa-
tion fréquente de produits vibrants peut causer des atteintes ner-
veuses pour les personnes souffrant des problèmes de circulation
(par exemple, fumeurs, diabétiques).
Si vous constatez des troubles inhabituels, cessez immédiatement le
travail et consultez un médecin.

Le produit fait partie de la série Activ Energy et doit uniquement être utilisé avec les
batteries de cette série. Les batteries ne doivent être chargées qu’avec les chargeurs
de cette série. Dans ce cas, observer les indications du fabricant.

 AVERTISSEMENT

Observez les consignes de sécurité et remarques relatives à la charge
et à l'utilisation correcte du mode d’emploi de votre batterie et de
votre chargeur de la série Activ Energy. Vous trouverez une descrip-
tion détaillée du processus de charge et d’autres informations dans
cette notice d’utilisation séparée.

Consignes de sécurité générales pour les outils électriques
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6. Caractéristiques techniques
Perceuse à percussion sans fil F-DSS74

Tension du moteur 20 V CC

Régimes ralentis n0

• Vitesse 1 
• Vitesse 2 

0 – 400 min-1

0 - 1650 min-1

Fréquence de percussion
• Vitesse 1 
• Vitesse 2 

0 – 6000 min-1

0 – 23250 min-1

Couple de rotation max. 45 Nm

Largeur de serrage-mandrin de per-
ceuse Ø

1,5 - 13 mm

Poids (sans batterie) 1,1 kg

Diamètre de perçage pour le bois max. 30 mm

Diamètre de perçage pour l’acier max. 13 mm

Température ambiante 4 °C - 40 °C

Sous réserve de modifications techniques !
Bruits et vibrations

 AVERTISSEMENT

Le bruit peut avoir des conséquences graves sur la santé. Si le niveau
sonore de la machine dépasse 85 dB, vous devez, ainsi que les per-
sonnes à proximité, porter une protection auditive adaptée.

Les valeurs de bruit et de vibrations ont été calculées conformément à la norme
EN 62841-1.
Valeurs caractéristiques sonores

Niveau de pression sonore LpA

Percer 70,1 dB

Percer à percussion 77,2 dB

Niveau de puissance sonore LwA

Percer 81,1 dB

Caractéristiques techniques
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Percer à percussion 88,2 dB

Incertitude de mesure K 5 dB

Paramètres de vibrations

Vibration ah

Percer dans le métal 1,24 m/s2

Incertitude de mesure K 1,5 m/s2

Percer dans le béton 10,02 m/s2

Incertitude de mesure K 1,5 m/s2

La valeur totale des vibrations et la valeur d’émission de bruit indiquées ont été me-
surées dans le cadre d'une méthode de contrôle normalisée et peuvent être utilisées
pour comparer un outil électrique avec un autre.
La valeur totale des vibrations et la valeur d'émission de bruit indiquées peuvent
également être utilisées pour réaliser une estimation préalable de la charge.

 AVERTISSEMENT

Les valeurs d'émission de bruit et de vibrations peuvent varier
par rapport aux valeurs indiquées lors de l'utilisation réelle de
l'outil électrique selon la manière dont l’outil électrique est utili-
sé et en particulier selon le type de pièce usinée traitée.
Faites en sorte que la charge demeure la plus faible possible.
Exemple de mesures  : limitation du temps de travail. À ce niveau,
tous les éléments du cycle de fonctionnement doivent être pris en
compte (par exemple, les périodes d’arrêt de l’outil électrique et les
périodes de fonctionnement sans charge).

Indications concernant la batterie et le chargeur
Utilisez le produit uniquement en association avec les batteries et les chargeurs Activ
Energy® selon les caractéristiques techniques suivantes.
Convient pour Activ Energy®
Batteries de type : XYZ561a / XYZ562a
Chargeurs de type : XYZ563a
Veuillez respectez les indications techniques concernant la batterie et le chargeur.

Caractéristiques techniques
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7. Déballage
 AVERTISSEMENT

Le produit et les matériaux d'emballage ne sont pas des jouets !
Les enfants ne doivent pas jouer avec les sacs en plastique, films
d'emballage et pièces de petite taille ! Il existe un risque d'inges-
tion et d'étouffement !

• Ouvrez l'emballage et sortez délicatement le produit.
• Retirez le matériau d'emballage, ainsi que les protections d'emballage et de

transport (s'il y a lieu).
• Vérifiez que les fournitures sont complètes.
• Vérifiez que le produit et les accessoires n'ont pas été endommagés lors du trans-

port. Signalez immédiatement tout dommage au transporteur qui a livré le pro-
duit. Les réclamations ultérieures ne seront pas acceptées.

• Conservez si possible l'emballage jusqu'à la fin de la période de garantie.
• Familiarisez-vous avec le produit à l'aide de la notice d'utilisation avant de com-

mencer à l'utiliser.
• N'utilisez que des pièces d’origine pour les accessoires ainsi que les pièces d'usure

et de rechange. Vous trouverez les pièces de rechange chez votre revendeur.
• Lors de la commande, indiquez la référence, ainsi que le type et l'année de

construction du produit.

8. Utilisation
La perceuse-visseuse à percussion sans fil avec transmission deux vitesses dispose
d'un réglage de couple à 25 niveaux + 1 niveau de vissage + 1 niveau de perçage +
1  niveau de percussion, de la marche à droite/gauche, d'un mandrin à serrage ra-
pide et d'une lampe de travail LED.
La fonction des éléments de commande figure dans les descriptions suivantes.

Déballage
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 AVERTISSEMENT

Risque de blessures !
Retirez la batterie de l'outil électrique avant toute intervention sur
celui-ci (par ex. entretien, changement d'outil, etc.) ainsi que lors de
son transport et de son rangement. Il existe un risque de blessure en
cas d'actionnement involontaire de l'interrupteur marche/arrêt.

ATTENTION

Veiller à ce que la température ambiante ne dépasse pas 40 °C et ne
diminue pas sous 4°C pendant le travail.

8.1. Placer/retirer la batterie (6) dans le logement de batterie (7) (fig. 1, 2)
Mise en place de la batterie
1. Réglez le commutateur de sens de rotation (11) en position centrale (blocage).
2. Poussez la batterie (6) dans le logement de batterie (7). Un bruit signale que la

batterie (6) est enclenchée.
Retirer la batterie
1. Appuyez sur la touche de déverrouillage (8) de la batterie (6) et retirez-la du loge-

ment de batterie (7).

8.2. Mise en place/retrait de l’outil auxiliaire (fig. 1)

 AVERTISSEMENT

Les outils auxiliaires peuvent être tranchants et chauffent pendant
l'utilisation. Portez toujours des gants de protection lorsque vous ma-
nipulez les outils auxiliaires.

 PRUDENCE

Maintenez vos mains à distance de l’outil auxiliaire lorsque le produit
est en cours de fonctionnement.

1. Ouvrez le mandrin à serrage rapide (2) en le tournant dans le sens inverse des ai-
guilles d'une montre jusqu’à ce que l’ouverture de mandrin de perceuse (1) soit
suffisamment grande pour loger l’outil auxiliaire.

Utilisation
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2. Enfoncez l’outil auxiliaire autant que possible dans le mandrin à serrage rapide
(2).

3. Faites tourner le mandrin à serrage rapide (2) dans le sens des aiguilles d’une
montre afin de serrer à fond l’outil auxiliaire.

4. Pour retirer à nouveau l’outil auxiliaire, ouvrez le mandrin à serrage rapide (2) en
le tournant et sortez l’outil auxiliaire.

8.3. Course d’essai (fig. 1)
Remarque :
Avant de commencer les travaux et après chaque changement d'outil, effectuez une
marche d’essai sans charge. Arrêtez immédiatement le produit si l’outil auxiliaire dé-
crit un faux rond, en présence de vibrations importantes ou de bruits anormaux.
1. Avant le fonctionnement, vérifier que l’outil auxiliaire est installé correctement,

soit centré dans le mandrin à serrage rapide (2).
2. Les embouts de vissage sont marqués avec leurs dimensions et la forme. En cas

de doute, commencez toujours par essayer si l’embout repose dans la tête de vis
sans jeu.

8.4. Sélection de la vitesse (fig. 1)
1. Faites glisser le sélecteur de vitesse (5) sur 1 ou 2, selon une présélection de vi-

tesse basse ou haute.

Vitesse 1 : 0 – 400 min-1

Convient au/aux : Travaux de vissage

Vitesse de rotation : Basse

Couple de rotation : Élevée

Vitesse 2 : 0 – 1650 min -1

Convient au/aux : Travaux de perçage

Vitesse de rotation : Élevée

Couple de rotation : Basse

8.5. Réglage du sens de rotation (fig. 1)

ATTENTION

Le commutateur de sens de rotation ne peut être actionné que
lorsque le système est à l’arrêt.

Utilisation
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Le commutateur de sens de rotation permet de sélectionner le sens de rotation du
produit (marche à droite et à gauche) et de protéger le produit contre l’activation in-
volontaire. La flèche sur le commutateur de sens de rotation indique le sens du tra-
vail.
1. Attendez que le produit soit immobilisé.
2. Poussez le commutateur de sens de rotation (11) dans la position souhaitée :

– Marche à droite : Pour le perçage et le vissage des vis. Appuyez sur le bou-
ton de sens de rotation à droite.

– Marche à gauche  : Pour le desserrage des vis. Appuyez sur le bouton de
sens de rotation à gauche.

3. Verrouillage de commande : Amener le commutateur de sens de rotation en po-
sition centrale.

8.6. Réglage du couple de rotation/sélection du mode de fonctionnement
(fig. 1)

ATTENTION

La bague de réglage de couple ne peut être actionnée que lorsque le
système est à l’arrêt.

Remarque :
Un bruit d’encliquement sonore signale que la limite de couple prédéfinie a été at-
teinte. Ce bruit provient de l’accouplement à friction.
Remarque :
Vous pouvez prérégler le couple maximal en faisant tourner la bague de réglage du
couple (3) et faire tourner la bague de réglage de sélection du mode (4) pour opter
entre le niveau de vissage  le niveau de perçage  et le niveau de percussion  .
25 niveaux de couple + 1 niveau de vissage + 1 niveau de perçage + 1 niveau de per-
cussion sont prévus.
• Choisissez un couple bas pour les petites vis ou les matériaux tendres.
• Choisissez un couple élevé pour les grosses vis, les matériaux durs ou pour dévis-

ser.
• Pour les travaux de perçage, sélectionnez le niveau de perçage en réglant la

bague de réglage de sélection du mode (4) sur la position correspondante.  .
• Pour les travaux de perçage à percussion, sélectionnez le niveau de percussion

en réglant la bague de réglage de sélection du mode (4) sur la position corres-
pondante  .
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Besoin : Couple de rotation Sélection du mode :
Visser : Niveau 1 – 25 Niveau de vissage 

Percer : - Niveau de perçage 

Percer à percussion : - Niveau de percussion 

8.7. Interrupteur On/Off (10) (fig. 1)
L'interrupteur On/Off permet de régler le régime en continu. Plus vous appuyez sur
l’interrupteur On/Off, plus le régime augmente.
1. Pour mettre le produit en marche, appuyez sur l’interrupteur On/Off (10).
2. Pour la désactivation, relâchez l'interrupteur On/Off (10).

Si vous amenez le commutateur de sens de rotation (11) en position centrale, le
produit est protégé contre la mise en marche.

8.7.1. Lampe à LED (9) (fig. 1)
Ce produit est équipé d'une lampe à LED pour éclairer la zone de travail directe et
améliorer la visibilité dans les environnements mal éclairés.

 PRUDENCE

Ne fixez pas directement la lampe à LED ou la source de lumière.

1. La lampe à LED (9) s’allume automatiquement dès que le produit est activé.
Remarque :

8.7.2. Utiliser le clip de ceinture (12) (fig. 1)
1. Lors des pauses de travail, le produit peut être accroché à la ceinture grâce au clip

de ceinture intégré (12).
2. Vissez le clip de ceinture (12) avec la vis (13), au besoin, sur le point de vissage à

droite ou à gauche du produit. Pour ce faire, utilisez un tournevis cruciforme (pas
inclus dans les fournitures).

Remarque :
Veillez à ce que le produit soit arrêté et protégé contre la mise en marche involon-
taire.
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9. Consignes de travail
Remarque :
* = non fourni !
Couple de rotation
• Les petites vis*/embouts peuvent être endommagés si vous réglez un couple ou

une vitesse de rotation trop élevé(e).
Cas de vis dure (en métal)
• Des couples particulièrement élevés sont générés, par exemple, lors de vissages

métalliques en utilisant des douilles. Sélectionnez un régime plus bas.
Cas de vis souple (ex. en bois)
• Dans ce cas, vissez aussi avec un régime plus bas pour ne pas endommager, par

exemple, la surface en bois en cas de contact avec la tête de vis. Utilisez une fraise.
Lors du perçage dans le bois, le métal et les autres matériaux
• Utilisez un régime élevé pour un petit diamètre de foret et un régime bas pour un

grand diamètre de foret.
• Pour les matériaux durs, sélectionnez un régime bas, pour les matériaux tendres,

un régime élevé.
• Sécurisez ou fixez (si possible) la pièce usinée dans le dispositif de serrage*.
• Marquez l'endroit où vous souhaitez percer à l'aide d'un poinçon ou d'un clou*.

Sélectionnez un régime bas lors du perçage.
• Sortez le foret en rotation du trou de perçage à plusieurs reprises pour éliminer

les copeaux ou la poussière de forage.
Percer dans le métal
• Utilisez un foret métallique (HSS). Pour de meilleurs résultats, refroidissez le foret

avec du liquide de refroidissement* (huile de coupe). Les forets à métaux peuvent
également être utilisés pour percer le plastique. Effectuez alors le préperçage
avec un foret de Ø 3 mm et approchez-vous du diamètre de perçage souhaité.

Perçage dans le bois
• Utilisez une mèche à bois avec pointe de centrage.

Percer des trous profonds : Utilisez un « foret à simple spirale »*.
Grand diamètre de perçage : Utilisez un foret Forstner*.
Les petites vis* en bois tendre peuvent aussi être vissées directement sans pré-
perçage.

Percer dans de la brique
• Utilisez un foret à pierre à pointe de métal dur (diamètre de perçage max. recom-

mandé : Ø 13 mm).

Consignes de travail
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10. Nettoyage et maintenance
 AVERTISSEMENT

Confiez les travaux de réparation et de maintenance qui ne fi-
gurent pas dans cette notice d'utilisation à un atelier spécialisé.
Utilisez uniquement des pièces de rechange d’origine.

Risque d'accident  ! Réalisez en principe les travaux de mainte-
nance et de nettoyage avec la batterie retirée. Risque de bles-
sure  ! Laissez le produit refroidir avant tout travail de mainte-
nance et de nettoyage. Des éléments du moteur sont chauds.
Risque de blessure et de brûlure !

Le produit pourrait démarrer de manière inattendue et causer des
blessures.
– Retirez la batterie.
– Laissez le produit refroidir.
– Retirez l’outil auxiliaire.

10.1. Nettoyage
1. Le produit doit toujours être propre, sec et exempt d’huile et de graisse. Retirez la

poussière après chaque utilisation et avant le stockage.
2. Les ouvertures d’aération ne doivent jamais être obstruées.
3. N’utilisez pas de produits de nettoyage ou de solvants qui risqueraient d’attaquer

les pièces en plastique du produit. Veillez à ce que l’eau ne puisse pas pénétrer à
l’intérieur du produit.

4. Éliminez les impuretés qui se trouvent sur la lentille au moyen d’un chiffon sec.
Veillez impérativement à ne pas rayer la lampe à LED. L’intensité de l’éclairage
s’en trouverait sinon réduite.

10.2. Maintenance
Le produit ne nécessite aucune maintenance.

Nettoyage et maintenance
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11. Stockage
Préparation à l’entreposage
1. Retirez la batterie.
2. Nettoyez le produit et vérifiez s'il est endommagé.
Stockez le produit ainsi que des accessoires à un endroit sombre, sec, exempt de gel
et inaccessible aux enfants.
La température de stockage optimale se situe entre 5 et 30 ˚C.
Conservez le produit dans son emballage d’origine. 
Recouvrez le produit afin de le protéger de la poussière et de l'humidité. Conservez
la notice d'utilisation à proximité du produit.

12. Réparation & commande de pièces de rechange
Notez que, pour ce produit, les composants suivants sont soumis à une usure natu-
relle ou due à l’utilisation et que les composants suivants sont nécessaires en tant
que consommables.

ATTENTION

La loi allemande de responsabilité produit décharge le fabricant de
toute responsabilité en cas de dommages dus à des réparations in-
correctes ou à la non-utilisation de pièces de rechange d’origine.
Faites-les effectuer dans un atelier de service après-vente ou par un
spécialiste dûment autorisé. Il en va de même pour les accessoires.

12.1. Informations de service
Notez que, pour ce produit, les composants suivants sont soumis à une usure natu-
relle ou due à l’utilisation et que les composants suivants sont nécessaires en tant
que consommables.
Pièces d'usure* : balais de charbon, foret, embouts
* = ne sont pas des composants obligatoires des fournitures !

12.2. Commande de pièces de rechange
Les informations suivantes sont nécessaires pour commander des pièces de re-
change :
• Désignation du modèle
• Référence
• Informations de la plaque signalétique

Stockage
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13. Élimination et recyclage
Consignes relatives à l'emballage

Les matériaux d’emballage sont recyclables. Merci d’éliminer les
emballages de manière respectueuse de l’environnement.

Consignes relatives à la loi allemande sur les appareils électriques et
électroniques

Les appareils électriques et électroniques usagés ne doivent pas être jetés
avec les ordures ménagères, mais éliminés séparément !

• Retirer les piles ou batteries amovibles usagées de manière non destructive avant
de déposer vos déchets électroniques dans un point de collecte  ! L’élimination
des piles et batteries est réglementée par la loi allemande sur les piles.

• Les propriétaires et utilisateurs d’appareils électriques et électroniques sont léga-
lement tenus de les rapporter à l’issue de leur utilisation.

• Il incombe à l’utilisateur final de supprimer ses données à caractère personnel en-
registrées sur l’appareil usagé !

• Le symbole représentant une poubelle barrée signifie que les appareils élec-
triques et électroniques ne doivent pas être jetés avec les ordures ménagères.

• Les appareils électriques et électroniques peuvent être gratuitement déposés :
– Dans les points de collecte et d’élimination publics (dépôts municipaux p. ex.)
– Dans les points de vente d’appareils électroniques (sur place ou en ligne) si le

distributeur est tenu de les reprendre ou propose ce service.
– Vous pouvez déposer jusqu’à trois appareils électroniques usagés dont les

bords ne dépassent pas 25 centimètres de longueur auprès du fabricant ou
d’un point de collecte agréé situé près de chez vous sans acheter de nouvel ap-
pareil.

– Pour plus de détails concernant les conditions de reprise des fabricants et dis-
tributeurs, contactez le service client correspondant.

• En cas de livraison d’un nouvel appareil électronique à un consommateur privé
par le fabricant, le fabricant peut accepter de reprendre l’appareil électronique
usagé gratuitement sur demande de l’utilisateur final. Pour en être sûr, contactez
le service client du fabricant.

• Ces déclarations ne s’appliquent qu’aux appareils vendus et installés dans les
pays membres de l’Union européenne et visés par la directive européenne
2012/19/UE. D’autres dispositions relatives à l’élimination des appareils électriques
et électroniques usagés peuvent s’appliquent dans les pays hors de l’Union euro-
péenne.

Élimination et recyclage
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Retrait de la batterie avant d’éliminer l’appareil
• La batterie intégrée doit être retirée avant d’éliminer l’appareil et éliminée sépa-

rément de manière respectueuse de l’environnement.
• Recouvrez les contacts ouverts et emballez la batterie de manière à ce qu'elle ne

bouge pas dans l'emballage. Veuillez également observer les éventuelles pres-
criptions nationales en vigueur.

14. Dépannage
Panne Cause possible Remède
Le produit ne dé-
marre pas.

La puissance de la batte-
rie est trop faible.

Chargez la batterie.

La batterie n'est pas insé-
rée correctement.

Poussez la batterie dans le logement
de batterie. Un bruit signale que la
batterie est enclenchée.

Le commutateur de sens
de rotation est en posi-
tion centrale.

Enfoncer le commutateur de sens de
rotation à gauche ou à droite.

15. Déclaration de conformité UE
Déclaration de conformité d’origine
Fabricant :
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Nous déclarons, sous notre propre responsabilité, que le produit décrit ici est
conforme aux directives et normes en vigueur.

Marque : FERREX
Désignation réf. : PERCEUSE-VISSEUSE À PERCUSSION SANS FIL F-DSS74
Réf. 827111
Directives UE :
2014/30/UE, 2006/42/CE, 2011/65/UE*
* L’objet de la déclaration décrit ci-dessus répond aux prescriptions de la directive
2011/65/UE du Parlement européen et du Conseil du 8 juin 2011 relative à la limitation
de l’utilisation de certaines substances dangereuses dans les équipements élec-
triques et électroniques.
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Normes appliquées :
EN 62841-1:2015 ; EN 62841-2-1:2018+A11:2019 ; EN IEC 55014-1:2021 ; EN IEC 55014-2:2021
Responsable de la documentation :
Sebastian Katzer
Günzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen
Ichenhausen, 25.08.2023

Simon Schunk
Division Manager Product Center

Andreas Pecher
Head of Project Management
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Spiegazione dei simboli sul prodotto
L'utilizzo di simboli in questo manuale serve ad attirare la vostra attenzione sui pos-
sibili rischi. I simboli di sicurezza e le spiegazioni che li accompagnano devono esse-
re perfettamente compresi. Le avvertenze in quanto tali non eliminano i rischi e non
possono sostituire le misure atte a prevenire gli infortuni.

Prima della messa in funzione leggere attentamente e attenersi alle i-
struzioni per l'uso e alle indicazioni di sicurezza!

Attenzione! Una mancata osservanza dei segnali di sicurezza e delle
avvertenze applicate sul prodotto nonché delle istruzioni di sicurezza
e del manuale di istruzioni può portare a gravi lesioni, persino morta-
li.

Indossare degli occhiali protettivi.

Indossare degli otoprotettori.

Indossare guanti di sicurezza!

In caso di produzione di polvere indossare la maschera a protezione
delle vie respiratorie!

Viti

Foratura

Foratura a percussione

Corrente continua

Batteria agli ioni di litio

Il prodotto è conforme alle direttive europee in vigore.

Spiegazione dei simboli sul prodotto
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1. Introduzione
Egregio cliente,
Le auguriamo un lavoro piacevole e di successo con il suo nuovo prodotto.
Avvertenza:
Sulla base della legge attualmente in vigore sulla responsabilità per prodotti difetto-
si, il fabbricante del presente prodotto non risponde dei danni al prodotto in que-
stione o derivanti da esso in caso di:
• Trattamento improprio
• Mancato rispetto delle istruzioni per l'uso
• Riparazioni da parte di terzi, personale tecnico non autorizzato
• Montaggio e sostituzione di pezzi di ricambio non originali
• Utilizzo non conforme

Da osservare:
Prima del montaggio e della messa in funzione, leggere tutto il testo delle istruzioni
per l'uso.
Le presenti istruzioni per l’uso le consentono di conoscere il prodotto di sfruttare le
sue possibilità d’impiego conformi.
Le istruzioni per l'uso contengono avvertenze importanti su come utilizzare il pro-
dotto in modo sicuro, corretto ed economico e su come evitare i pericoli, risparmiare
sui costi di riparazione, ridurre i tempi di inattività ed aumentare l'affidabilità e la du-
rata di vita del prodotto.
Oltre alle disposizioni di sicurezza contenute nelle qui presenti istruzioni per l'uso, è
necessario altresì osservare le norme in vigore nel proprio Paese per il prodotto.
Conservare le istruzioni per l’uso vicino al prodotto, protette da sporcizia e umidità in
una copertina di plastica. Esse devono essere lette e rispettate attentamente da tutti
gli operatori prima di iniziare il lavoro.
Possono lavorare sul prodotto solo persone che sono state istruite sull'uso del pro-
dotto e che sono state informate dei rischi a esso associati.
Oltre alle indicazioni di sicurezza contenute nelle presenti istruzioni per l'uso e alle
disposizioni speciali in vigore nel proprio Paese, devono essere rispettate le regole
tecniche generalmente riconosciute per l'utilizzo di prodotti simili.
Si declina ogni responsabilità in caso di incidenti o danni dovuti al mancato rispetto
delle presenti istruzioni per l'uso e delle indicazioni di sicurezza.

Introduzione
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2. Descrizione del prodotto (Fig. 1)
1. Apertura mandrino portapunta
2. Mandrino portapunta a serraggio rapido
3. Anello di regolazione della coppia
4. Anello di regolazione della modalità
5. Selettore della velocità per la preselezione del numero di giri
6. Batteria
7. Portabatteria
8. Tasto di sblocco (batteria)
9. Lampada da lavoro a LED
10. Interruttore ON/OFF
11. Selettore rotante
12. Clip della cinghia
13. Vite

3. Contenuto della fornitura (Fig. 1)
Quantità Denominazione
1 x Clip per cintura (non premontato)
1 x Batteria 20V
1 x Caricatore
1 x Kit accessori da 74 pezzi
1 x Trapano avvitatore a percussione a batteria
1 x Istruzioni per l'uso
1x Libretto di garanzia

4. Impiego conforme alla destinazione d'uso
Il prodotto è stato progettato per l'avvitamento e l'allentamento di viti e per la realiz-
zazione di fori nel legno, metallo e nella plastica e per la foratura a percussione nella
muratura.
È consentito impiegare il prodotto solo conformemente alla sua destinazione d'uso.
Qualsiasi ulteriore impiego che esuli dalla suddetta finalità non è conforme alla de-
stinazione d'uso. L'utente/l'operatore, e non il produttore, è unico responsabile dei
danni o delle lesioni provocati da un uso non conforme.
L'osservanza delle indicazioni di sicurezza, nonché il rispetto delle istruzioni di mon-
taggio e delle indicazioni operative contenute nelle istruzioni per l'uso sono fonda-
mentali al fine di un utilizzo del dispositivo conforme alla destinazione d'uso.

Descrizione del prodotto (Fig. 1)
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Il personale addetto all'uso e alla manutenzione del prodotto deve possedere una
certa dimestichezza con lo stesso ed essere al corrente dei possibili pericoli.
Modifiche al prodotto escludono completamente la responsabilità del produttore
per i danni che ne derivano.
Il prodotto può essere utilizzato soltanto con componenti e accessori originali del
produttore.
Le disposizioni relative alla sicurezza, al lavoro e alla manutenzione del produttore e
le misure indicate nei Dati tecnici devono essere rispettate.
Si prega di osservare che i nostri prodotti non sono destinati a un uso commerciale,
artigianale o industriale. Si declina ogni responsabilità qualora il prodotto venga im-
piegato nel quadro di un'attività commerciale, artigianale, industriale o simili.

Spiegazione delle parole di segnalazione nelle
istruzioni per l'uso

 PERICOLO

Dicitura di segnalazione indicante la presenza di una situazione
imminente di pericolo che, se non viene evitata, porta alla morte
o a gravi lesioni.

 AVVISO

Dicitura di segnalazione indicante una possibile situazione di pe-
ricolo che, se non viene evitata, può portare alla morte o a gravi
lesioni.

 CAUTELA

Dicitura di segnalazione indicante una possibile situazione di pe-
ricolo che, se non viene evitata, può comportare lesioni di lieve o
media entità.

ATTENZIONE

Dicitura di segnalazione indicante una possibile situazione di pe-
ricolo che, se non viene evitata, potrebbe comportare danni ma-
teriali al prodotto o proprietà.

Spiegazione delle parole di segnalazione nelle istruzioni per l'uso
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5. Indicazioni generali di sicurezza per gli
attrezzi elettrici

 AVVISO

Leggere tutte le indicazioni di sicurezza, le istruzioni, le illustra-
zioni e i dati tecnici dei quali è dotato questo attrezzo elettrico.
L'inosservanza delle seguenti istruzioni può provocare scosse elettri-
che, incendi e/o lesioni gravi.

Conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le istruzioni per ulteriore
consultazione.
Il termine "attrezzo elettrico" utilizzato nelle indicazioni di sicurezza si riferisce ad at-
trezzi elettrici alimentati dalla rete (con cavo di rete) e ad attrezzi elettrici funzionanti
a batteria (senza cavo di rete).

1) Sicurezza sul posto di lavoro
a) Tenere la zona di lavoro pulita e ben illuminata. Zone di lavoro disordinate e

non illuminate potrebbero provocare infortuni.
b) Non lavorare con l’attrezzo elettrico in aree a rischio di esplosione, nelle qua-

li si trovino fluidi, gas o polveri infiammabili. Gli attrezzi elettrici generano scin-
tille che possono infiammare la polvere o i vapori.

c) Tenere i bambini e le altre persone distanti durante l'utilizzo dell’attrezzo e-
lettrico. In caso di deviazione, si potrebbe perdere il controllo dell’attrezzo elettri-
co.

2) Sicurezza elettrica
a) Il connettore dell’attrezzo elettrico deve essere adatto per la presa di corren-

te Non deve essere assolutamente modificato. Non utilizzare adattatori con
gli attrezzi elettrici con collegamento a terra. Il rischio di scossa elettrica si ridu-
ce se si utilizzano spine non modificate e prese di corrente adatte.

b) Evitare il contatto tra il corpo e le superfici che scaricano a terra, come ad es.
tubi, elementi riscaldanti, fornelli e frigoriferi. Sussiste un rischio elevato di
scarica elettrica, se il proprio corpo è a potenziale di terra.

c) Conservare gli attrezzi elettrici al riparo da pioggia o umidità. La penetrazio-
ne di acqua in un attrezzo elettrico aumenta il rischio di scarica elettrica.

Indicazioni generali di sicurezza per gli attrezzi elettrici
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d) Non utilizzare in modo scorretto il cavo di collegamento per trasportare e ap-
pendere l’attrezzo elettrico o per estrarre la spina dalla presa. Tenere il cavo
di collegamento lontano da calore, olio, spigoli appuntiti o parti in movi-
mento. Il rischio di scossa elettrica aumenta se si utilizzano cavi di collegamento
danneggiati o aggrovigliati.

e) Quando si lavora all’aperto con un attrezzo elettrico, utilizzare soltanto un
cordone di prolunga indicato anche per l’uso in ambienti esterni. L'impiego di
un cordone di prolunga idoneo all’uso in ambienti esterni riduce il rischio di scos-
sa elettrica.

f) Se non è possibile evitare di utilizzare l’attrezzo elettrico in un ambiente umi-
do, utilizzare un interruttore differenziale. L'uso di un interruttore differenziale
riduce il rischio di scossa elettrica.

3) Sicurezza delle persone
a) Essere vigili, prestare attenzione a quello che si fa e procedere in modo ra-

gionevole quando si lavora con un attrezzo elettrico. Non utilizzare l’attrezzo
elettrico quando si è stanchi o sotto l'effetto di droghe, alcool o medicinali.
Un momento di disattenzione durante l'uso dell’attrezzo elettrico può causare le-
sioni gravi.

b) Indossare dispositivi di protezione individuale e, sempre, occhiali protettivi.
Indossare dispositivi di protezione individuale, quali maschera antipolvere, calza-
ture di sicurezza antiscivolo, elmetto di sicurezza o otoprotettori, a seconda del ti-
po di utilizzo dell’attrezzo elettrico, riduce il rischio di lesioni.

c) Evitare una messa in funzione accidentale. Accertarsi che l’attrezzo elettrico
sia spento prima di collegarlo all’alimentazione elettrica e/o all’accumulato-
re, o prima di sollevarlo o trasportarlo. Se durante il trasporto dell’attrezzo elet-
trico si tiene il dito sull'interruttore o se si collega l’attrezzo elettrico già acceso alla
corrente elettrica, possono verificarsi incidenti.

d) Rimuovere eventuali strumenti di regolazione o chiavi inglesi prima di ac-
cendere l’attrezzo elettrico. Un attrezzo elettrico o una chiave che si trova all’in-
terno di una parte dell’attrezzo elettrico in rotazione può provocare lesioni.

e) Evitare una postura anomala. Accertarsi che la posizione sia sicura e mante-
nere sempre l'equilibrio. In questo modo è possibile controllare in modo miglio-
re l’attrezzo elettrico in situazioni impreviste.

f) Indossare abbigliamento adeguato. Non indossare indumenti larghi o gioiel-
li. Tenere capelli e capi d’abbigliamento lontani dalle parti in movimento. Ve-
stiti larghi, gioielli o capelli lunghi possono impigliarsi nelle parti in movimento.

Indicazioni generali di sicurezza per gli attrezzi elettrici
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g) Se si possono installare dispositivi di aspirazione e raccolta della polvere,
collegarli e utilizzarli correttamente. L'utilizzo di un sistema di aspirazione della
polvere può ridurre i rischi dovuti alla polvere stessa.

h) Fare in modo di non trovarsi in condizioni di pericolo e tenere conto delle re-
gole di sicurezza per gli attrezzi elettrici anche nel caso in cui, dopo vari uti-
lizzi dell'attrezzo elettrico, sia stata acquisita una certa familiarità. Maneggia-
re l’attrezzo senza fare attenzione può causare gravi lesioni nel giro di pochi se-
condi.

4) Utilizzo e trattamento dell'elettroutensile
a) Non sovraccaricare l’attrezzo elettrico. Utilizzare l’attrezzo elettrico adatto al

lavoro eseguito. Con l’attrezzo elettrico adatto, si lavora meglio e con maggior si-
curezza mantenendosi entro il campo di potenza specificato.

b) Non utilizzare attrezzi elettrici con interruttore difettoso. Un attrezzo elettrico
che non si riesce più ad accendere o spegnere è pericoloso e deve essere riparato.

c) Estrarre la spina dalla presa e/o rimuovere l’accumulatore estraibile prima di
impostare i parametri dell’apparecchio, di sostituire parti degli attrezzi ausi-
liari o di riporre l’attrezzo elettrico. Questa precauzione impedisce l’avvio acci-
dentale dell’attrezzo elettrico.

d) Conservare gli attrezzi elettrici non utilizzati fuori dalla portata dei bambini.
Non lasciare che l’attrezzo elettrico venga utilizzato da chi non ha dimesti-
chezza nel suo uso o non ha letto le presenti istruzioni. Gli attrezzi elettrici so-
no pericolosi se utilizzati da persone inesperte.

e) Conservare gli attrezzi elettrici e l'attrezzo ausiliario con la massima cura.
Controllare che i componenti mobili funzionino in modo impeccabile e non si
blocchino; verificare che non ci siano componenti rotti o danneggiati che
possano influenzare il funzionamento dell’attrezzo elettrico. Fare riparare i
componenti danneggiati prima dell’utilizzo dell’attrezzo elettrico. Molti infor-
tuni sono dovuti a una scorretta manutenzione degli attrezzi elettrici.

f) Conservare gli utensili di taglio affilati e puliti. Utensili di taglio con bordi affi-
lati e sottoposti ad una manutenzione accurata si bloccano con una frequenza mi-
nore e sono più agevoli da controllare.

g) Utilizzare l’elettroutensile, le relative parti, gli strumenti impiegati ecc. atte-
nendosi alle istruzioni e prendendo in considerazione le condizioni operative
e l’attività da svolgere. Un utilizzo degli attrezzi elettrici per applicazioni diverse
da quelle previste può comportare situazioni pericolose.

h) Mantenere le maniglie e le relative superfici asciutte, pulite e libere da olio e
grasso. Maniglie e superfici della maniglia scivolose non permettono un comando
e un controllo dell’attrezzo elettrico sicuri in situazioni imprevedibili.

Indicazioni generali di sicurezza per gli attrezzi elettrici
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5) Utilizzo e trattamento dell'apparecchio a batteria
a) Caricare le batterie ricaricabili solo usando i caricabatterie consigliati dal

fabbricante. Con un caricatore adatto per un determinato tipo di batteria ricarica-
bile sussiste il pericolo di incendio qualora venga usato con altre batterie ricarica-
bili.

b) Utilizzare esclusivamente le batterie previste per gli attrezzi elettrici. L'uso di
altre batterie ricaricabili può causare lesioni e pericolo di incendio.

c) Tenere la batteria ricaricabile non utilizzata lontana da fermagli d'ufficio,
monete, chiavi, chiodi, viti o altri piccoli oggetti in metallo, che potrebbero
causare un'esclusione dei contatti. Un cortocircuito tra i contatti della batteria
può causare ustioni o fiamme.

d) In caso di utilizzo improprio dalla batteria ricaricabile potrebbe fuoriuscire
del liquido. Evitare il contatto con il liquido. In caso di contatto accidentale
sciacquare abbondantemente con acqua. In caso di contatto del liquido con
gli occhi consultare un medico. Il liquido della batteria può essere irritante per la
pelle o ustionante.

e) Non utilizzare una batteria danneggiata o alterata. Le batterie danneggiate o
alterate possono avere un comportamento imprevedibile e causare incendi, e-
splosioni o costituire pericolo di lesioni.

f) Non esporre la batteria al fuoco o a temperature eccessive. La fiamma o le
temperature superiori a 130 °C possono causare un'esplosione.

g) Seguire tutte le istruzioni relative al caricamento e non caricare mai la batte-
ria o l'utensile al di fuori dell'intervallo di temperatura specificato nelle i-
struzioni di servizio. Un caricamento errato o al di fuori dell'intervallo di tempe-
ratura approvato può distruggere la batteria e aumentare il rischio di incendio.

6) Assistenza
a) Far riparare l’attrezzo elettrico soltanto da personale specializzato e qualifi-

cato e solo utilizzando pezzi di ricambio originali. In questo modo si garantisce
il costante funzionamento sicuro dell’attrezzo elettrico.

b) Non eseguire mai la manutenzione di batterie danneggiate. Tutti gli interventi
di manutenzione delle batterie devono essere eseguiti esclusivamente dal pro-
duttore o dai centri di assistenza autorizzati.

Indicazioni di sicurezza per trapani avvitatori a percussione a batteria

1) Indicazioni di sicurezza valide per tutti i lavori
a) Indossare una protezione per le orecchie durante la perforazione a percus-

sione. L'esposizione al rumore può provocare la perdita dell'udito.

Indicazioni generali di sicurezza per gli attrezzi elettrici
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b) Tenere l'attrezzo elettrico sulle superfici di impugnatura isolate durante l'e-
secuzione di lavori in cui l'attrezzo ausiliario può colpire linee elettriche na-
scoste. Il contatto con una linea sotto tensione può porre sotto tensione anche
componenti metallici dell'apparecchio e provocare una scossa elettrica.

2) Indicazioni di sicurezza per l'impiego di punte da trapano lunghe
a) Non lavorare in nessun caso con un regime superiore al regime massimo am-

messo per la punta da trapano. A regimi più elevati, la punta da trapano può
piegarsi facilmente se è in grado di ruotare liberamente senza contatto con il pez-
zo da lavorare, provocando così lesioni.

b) Avviare il processo di foratura sempre a basso regime e con la punta da tra-
pano a contatto con il pezzo da lavorare. A regimi più elevati, la punta da tra-
pano può piegarsi facilmente se è in grado di ruotare liberamente senza contatto
con il pezzo da lavorare, provocando così lesioni.

c) Non esercitare una pressione eccessiva e solo in direzione longitudinale ri-
spetto alla punta da trapano. Le punte da trapano possono piegarsi e, di conse-
guenza, spezzarsi o provocare una perdita di controllo e lesioni.

Rischi residui
Il prodotto è stato costruito secondo lo stato dell'arte e le regole tecniche di si-
curezza riconosciute. Tuttavia, durante il suo impiego, si possono presentare ri-
schi residui.
• Danni all'udito se non si indossano otoprotettori adeguati.
• I rischi residui possono essere minimizzati se si rispettano complessivamente le

”Indicazioni di sicurezza”, l'”Utilizzo conforme” e le istruzioni per l’uso.
• Utilizzare il prodotto come raccomandato nelle presenti istruzioni per l'uso. In

questo modo è possibile garantire che il prodotto funzioni con prestazioni ottima-
li.

• Inoltre, nonostante tutte le misure precauzionali adottate, possono comunque
venirsi a creare dei rischi residui non evidenti.

 AVVISO

Questo attrezzo elettrico genera un campo magnetico durante l'eser-
cizio. Tale campo può danneggiare impianti medici attivi o passivi in
particolari condizioni. Per ridurre il rischio di lesioni serie o mortali, si
raccomanda alle persone con impianti medici di consultare il proprio
medico e il fabbricante dell'impianto medico prima di utilizzare l'at-
trezzo elettrico.

Indicazioni generali di sicurezza per gli attrezzi elettrici
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 AVVISO

In caso di utilizzo prolungato, possono presentarsi problemi di vasco-
larizzazione nelle mani dell'operatore (fenomeno di Raynaud) a cau-
sa delle vibrazioni.
La sindrome di Raynaud è un'angiopatia consistente nella costrizione
improvvisa dei piccoli vasi sanguigni delle dita delle mani e dei piedi.
Le aree interessate non vengono più irrorate di sangue a sufficienza e
per questo motivo diventano estremamente pallide. L'utilizzo frequen-
te di prodotti vibranti può causare danni ai nervi nelle persone che sof-
frono di problemi di vascolarizzazione (ad es. fumatori, diabetici).
Se si notano della alterazioni insolite, terminare subito il lavoro e con-
sultare un medico.

Il prodotto fa parte della serie Activ Energy e può essere utilizzato solo con batterie di
questa serie. Le batterie possono essere caricate solo con caricatore di questa serie.
Osservare le istruzioni del produttore.

 AVVISO

Rispettare le indicazioni di sicurezza e le avvertenze per la carica e
l’uso corretto che sono indicate nelle istruzioni per l’uso della vostra
batteria e del vostro caricatore della serie Activ Energy. Una descrizio-
ne dettagliata del processo di carica e ulteriori informazioni sono re-
peribili nelle presenti istruzioni separate.

6. Dati tecnici
Trapano avvitatore a percussione a batteria F-DSS74

Tensione del motore 20 V c.c.

Velocità di minimo n0

• Velocità 1 
• Velocità 2 

0 – 400 min-1

0 - 1650 min-1

Frequenza di percussione
• Velocità 1 
• Velocità 2 

0 – 6000 min-1

0 – 23250 min-1

Dati tecnici
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Coppia max 45 Nm

Ø apertura mandrino portapunta 1,5 - 13 mm

Peso (senza batteria) 1,1 kg

Diametro di foratura per legno max. 30 mm

Diametro di foratura per acciaio max. 13 mm

Temperatura ambiente 4°C - 40°C

Con riserva di modifiche tecniche!
Rumori e vibrazioni

 AVVISO

Il rumore può avere un grave impatto sulla salute. Se il rumore del
prodotto è superiore a 85 dB, occorre che voi e le persone nelle vici-
nanze indossiate degli otoprotettori adeguati.

I valori di rumorosità e vibrazione sono stati determinati in conformità alla norma 
EN 62841-1.
Valori caratteristici delle emissioni sonore

Livello di pressione acustica LpA

Foratura 70,1 dB

Foratura a percussione 77,2 dB

Livello di potenza acustica LwA

Foratura 81,1 dB

Foratura a percussione 88,2 dB

Incertezza di misura K 5 dB

Valori caratteristici delle vibrazioni

Vibrazioni ah

Foratura su metallo 1,24 m/s2

Incertezza di misura K 1,5 m/s2

Foratura su calcestruzzo 10,02 m/s2

Incertezza di misura K 1,5 m/s2

Il valore totale delle vibrazioni indicato e il valore delle emissioni sonore indicato so-
no stati misurati con un metodo di prova standardizzato e possono essere utilizzati
per confrontare un attrezzo elettrico con un altro.

Dati tecnici
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Il valore delle emissioni sonore indicato e il valore totale delle vibrazioni indicato
possono essere utilizzati anche per una prima valutazione del carico.

 AVVISO

Le emissioni sonore e il valore di emissione delle vibrazioni pos-
sono differire dai valori specificati durante l'uso effettivo dell'at-
trezzo elettrico a seconda del modo in cui l'attrezzo elettrico vie-
ne utilizzato e, in particolare, del tipo di pezzo da lavorare su cui
si opera.
Provare a mantenere il carico il più basso possibile. Provvedimenti e-
semplificativi: limitazione del tempo di lavoro. A tal fine è necessario
prendere in considerazione tutte le parti del ciclo di lavoro (per e-
sempio, i tempi in cui l'attrezzo elettrico rimane spento, e quelli in cui,
è acceso, ma in assenza di carico).

Informazioni su batteria e caricatore
Utilizzare il prodotto solo insieme con batterie e caricatori Activ Energy® in conformi-
tà alle seguenti specifiche tecniche.
Adatto per Activ Energy®
Batterie del tipo: XYZ561a / XYZ562a
Caricatore del tipo: XYZ563a
Si prega di osservare le specifiche tecniche della batteria e del caricatore.

7. Disimballaggio
 AVVISO

Il prodotto e i materiali d'imballaggio non sono giocattoli per
bambini!
I bambini non devono giocare con i sacchetti di plastica, pellicole
e piccole parti! Sussiste il pericolo di ingerimento e soffocamen-
to!

• Aprire l'imballaggio ed estrarre con cautela il prodotto.
• Rimuovere il materiale di imballaggio nonché le staffe di sicurezza per il trasporto

e l'imballaggio (se presenti).

Disimballaggio
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• Controllare se il contenuto della fornitura è completo.
• Controllare il prodotto e gli accessori per rilevare l'eventuale presenza di danni

dovuti al trasporto. Segnalare immediatamente eventuali danni al corriere che ha
consegnato il prodotto. Non si accettano reclami successivi.

• Ove possibile, conservare l'imballaggio fino alla scadenza della garanzia.
• Prima dell'impiego familiarizzare con il prodotto con l'ausilio delle istruzioni per

l'uso.
• Utilizzare solo pezzi originali per quanto riguarda accessori e pezzi di ricambio o

soggetti ad usura. È possibile acquistare i pezzi di ricambio presso il proprio riven-
ditore specializzato.

• In caso di ordinazioni, indicare i nostri codici di articoli, il tipo e l'anno di costruzio-
ne del prodotto.

8. Funzionamento
Il trapano a percussione a batteria con cambio a due velocità è dotato di regolazione
della coppia in 25 fasi +1 modalità di avvitamento +1 modalità di foratura +1 modalità
di percussione, rotazione destra/sinistra, mandrino portapunta a serraggio rapido e
luce di lavoro a LED.
Per la funzione delle parti operative, fare riferimento alle seguenti descrizioni.

 AVVISO

Pericolo di lesioni!
Rimuovere la batteria dall'elettroutensile prima di eseguire qualsiasi
operazione sull'elettroutensile (ad es. manutenzione, cambio utensi-
le, ecc.) e durante il trasporto e lo stoccaggio. Se l'interruttore di ac-
censione/spegnimento viene azionato involontariamente, sussiste il
rischio di lesioni.

ATTENZIONE

Assicurarsi che la temperatura ambiente non superi i 40°C e non
scenda sotto i 4°C durante il lavoro.

8.1. Inserire/estrarre la batteria (6) nel portabatteria (7) (Fig.1, 2)
Inserire la batteria
1. Portare il selettore rotante (11) in posizione centrale (blocco).

Funzionamento
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2. Spingere la batteria (6) nel portabatteria (7). La batteria (6) scatta in posizione in
modo percettibile.

Rimuovere la batteria
1. Premere il pulsante di sblocco (8) della batteria (6) ed estrarla dal portabatteria

(7).

8.2. Inserimento/estrazione dell'attrezzo ausiliario (Fig. 1)

 AVVISO

Gli attrezzi ausiliari possono essere affilati e diventare caldi durante
l'uso. Indossare sempre guanti protettivi quando si maneggiano gli
attrezzi ausiliari.

 CAUTELA

Tenere lontane le mani dall’attrezzo ausiliario quando il prodotto è in
funzione.

1. Ruotare il mandrino portapunta a serraggio rapido (2) in senso antiorario fino a
quando l'apertura del mandrino (1) è sufficientemente grande per accogliere l'at-
trezzo ausiliario.

2. Spingere l'attrezzo ausiliario il più possibile nel mandrino portapunta a serraggio
rapido (2).

3. Ruotare il mandrino portapunta a serraggio rapido (2) in senso orario per blocca-
re saldamente l'attrezzo ausiliario.

4. Per rimuovere l'attrezzo ausiliario, svitare il mandrino portapunta a serraggio ra-
pido (2) ed estrarre l'attrezzo ausiliario.

8.3. Prova di funzionamento (Fig. 1)
Avvertenza:
Eseguire una prova senza carico prima di utilizzare il prodotto per la prima volta e
dopo ogni cambio di attrezzo ausiliario. Spegnere immediatamente il prodotto se
l'attrezzo ausiliario gira a vuoto, se si verificano vibrazioni notevoli o se si sentono ru-
mori anomali.
1. Prima dell'uso, verificare che l'attrezzo ausiliario sia montato correttamente, cioè

centrato nel mandrino portapunta a serraggio rapido (2).
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2. Gli inserti di avvitamento sono contrassegnati con dimensioni e forma. Se non si è
sicuri, accertarsi sempre innanzitutto che l'inserto risieda nella testa di avvitatura
senza alcun gioco.

8.4. Scelta della velocità (Fig. 1)
1. Impostare il selettore della velocità (5) su 1 o 2 , corrispondente alla preselezione

di una velocità bassa o alta.

Velocità 1: 0 – 400 min-1

Adatta per: avvitatura

Velocità di rotazione: Bassa

Coppia: Alta

Velocità 2: 0 – 1650 min-1

Adatta per: foratura

Velocità di rotazione: Alta

Coppia: Bassa

8.5. Regolazione del senso di rotazione (Fig. 1)

ATTENZIONE

Il selettore del senso di rotazione può essere azionato solo a disposi-
tivo fermo.

Con il selettore del senso di rotazione è possibile selezionare il senso di rotazione del
prodotto (orario e antiorario) e assicurare il prodotto contro accensioni involontarie.
La freccia sul selettore del senso di rotazione indica il senso di lavoro.
1. Attendere che il prodotto si arresti.
2. Spostare il selettore del senso di rotazione (11) nella posizione desiderata:

– Rotazione a destra: per la foratura e l'avvitamento di viti. Premere l'inter-
ruttore del senso di rotazione a destra.

– Rotazione a sinistra: per l'allentamento di viti. Premere l'interruttore del
senso di rotazione a sinistra.

3. Blocco di accensione: Posizionare il selettore del senso di rotazione al centro.
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8.6. Regolazione della coppia/ Scegliere modalità operativa (Fig. 1)

ATTENZIONE

L’anello di regolazione della coppia può essere azionato solo a dispo-
sitivo fermo.

Avvertenza:
Il raggiungimento del limite di coppia prestabilito è accompagnato da un chiaro ru-
more gracchiante. Questo rumore è causato dal limitatore di coppia.
Avvertenza:
È possibile preimpostare la coppia massima ruotando l'anello di regolazione della
coppia (3) e ruotando l'anello di regolazione della modalità operativa (4), scegliere
tra la modalità di serraggio  la modalità di perforazione  e la modalità di percussio-
ne  . Ci sono 25 livelli di coppia + 1 modalità di serraggio + 1 modalità perforazione +
1 modalità di percussione.
• Scegliere un livello basso per viti piccole e/o materiali morbidi.
• Scegliere un livello alto per viti grosse, materiali duri e/o per svitare le viti.
• Per la foratura, scegliere la modalità di foratura, impostando l'anello di regolazio-

ne della modalità (4) sulla posizione  .
• Per la foratura a percussione, scegliere la modalità di percussione, impostando

l'anello di regolazione della modalità (4) sulla posizione  .

Necessità: Coppia Selezione della modalità:
Viti: Livello 1- 25 Modalità di serraggio 

Foratura: - Livello di foratura 

Foratura a percussione: - Livello di percussione 

8.7. Interruttore ON/OFF (10) (Fig. 1)
Con l'interruttore ON/OFF è possibile regolare in modo continuo il numero di giri.
Maggiore è la pressione esercitata sull'interruttore ON/OFF, maggiore sarà il numero
di giri.
1. Per accendere il prodotto, premere l’interruttore ON/OFF (10).
2. Per spegnere, rilasciare l'interruttore ON/OFF (10).

Quando si sposta il selettore del senso di rotazione (11) in posizione centrale, il
prodotto è assicurato contro una riaccensione.
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8.7.1. Luce di lavoro a LED (9) (Fig. 1)
Questo prodotto è dotato di una luce di lavoro a LED per illuminare direttamente l'a-
rea di lavoro e migliorare la visibilità in ambienti scarsamente illuminati.

 CAUTELA

Non guardare direttamente la luce di lavoro a LED o la sorgente lumi-
nosa.

1. La luce di lavoro a LED (9) si accende automaticamente non appena si accende il
prodotto.

Avvertenza:

8.7.2. Utilizzare la clip per cintura (12) (Fig.1)
1. Durante le pause di lavoro, il prodotto può essere agganciato alla cintura con l’ap-

posita clip da cintura integrata (12).
2. Avvitare la clip da cintura (12) con la vite (13) sul punto di avvitamento destro o si-

nistro del prodotto, in base alle esigenze. A tal fine, utilizzare un cacciavite a lama
cruciforme (non incluso nella fornitura).

Avvertenza:
Assicurarsi che il prodotto sia spento e assicurato contro una riaccensione accidentale.

9. Istruzioni di lavoro
Avvertenza:
* = non incluso nel contenuto della fornitura!
Coppia
• Le viti*/le punte più piccole possono essere danneggiate se si imposta una coppia

o una velocità troppo elevata.
Caso di avvitamento duro (su metallo)
• Coppie particolarmente elevate si verificano, ad esempio, con le connessioni a vite

in metallo che utilizzano bussole. Scegliere un regime basso.
Caso di avvitamento tenero (per es. su legno)
• Anche in questo caso, avvitare con un numero di giri basso in modo da non dan-

neggiare ad es. la superficie in legno a contatto con la testa della vite. Utilizzare
un accecatoio.

Istruzioni di lavoro
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Quando si forano legno, metallo e altri materiali
• Utilizzare un regime alto per diametri di foratura piccoli e un regime basso per

diametri di foratura grandi.
• Scegliere un regime basso per i materiali duri e un regime alto per i materiali te-

neri.
• Trattenere o fissare (se possibile) il pezzo da lavorare in un dispositivo di serrag-

gio*.
• Contrassegnare il punto in cui si desidera forare con un punzone o un chiodo.

Scegliere un numero di giri basso per la perforazione.
• Estrarre più volte il trapano rotante dal foro per rimuovere i trucioli e la polvere

dovuta alla perforazione.
Foratura su metallo
• Utilizzare punte per metalli (HSS, acciaio super rapido). Per ottenere i migliori ri-

sultati si raccomanda di raffreddare la punta del trapano con un lubrorefrigeran-
te* (olio da taglio). Le punte per metalli possono essere utilizzate anche per forare
la plastica. Forare in via preliminare prima con un trapano da Ø 3 mm e avvicinarsi
poi al diametro del foro desiderato.

Foratura su legno
• Utilizzare un trapano per legno con punta centrale.

Profondità dei fori: Utilizzare una “punta elicoidale”*.
Diametri di foratura grandi: Utilizzare una punta Forstner*.
Nel legno tenero. le viti piccole* possono essere avvitate direttamente senza pre-
forare.

Foratura del laterizio
• Utilizzare una punta da roccia con rivestimento in metallo duro (diametro di fora-

tura max. consigliato Ø 13 mm).

Istruzioni di lavoro
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10. Pulizia e manutenzione
 AVVISO

Lasciare che sia un'officina specializzata ad eseguire operazioni
di riparazione e manutenzione non riportati nelle presenti istru-
zioni per l'uso. Utilizzare solo pezzi di ricambio originali.

Sussiste il pericolo di incidenti! Eseguire sempre le attività di ma-
nutenzione e pulizia con la batteria rimossa. Sussiste il pericolo
di lesioni! Lasciar raffreddare il prodotto prima di tutti i lavori di
manutenzione e pulizia. Gli elementi del motore sono caldi. Sus-
siste il pericolo di lesioni e di ustioni!

Il prodotto può avviarsi in modo inaspettato e dunque portare a le-
sioni.
– Rimuovere la batteria.
– Lasciare raffreddare il prodotto.
– Rimuovere l’attrezzo ausiliario.

10.1. Pulizia
1. Tenere sempre il prodotto pulito, asciutto e privo di oli o grassi. Dopo ogni uso e

prima dello stoccaggio rimuovere la polvere.
2. Le aperture di ventilazione devono sempre essere libere.
3. Non impiegare detergenti o solventi; questi potrebbero corrodere i componenti in

plastica del prodotto. Assicurarsi che non possa penetrare acqua all'interno del
prodotto.

4. Rimuovere lo sporco dalla lente con un panno asciutto. Fare molta attenzione a
non graffiare la luce a LED per evitare riduzioni dell’intensità luminosa.

10.2. Manutenzione
Il prodotto non necessita di manutenzione.

Pulizia e manutenzione
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11. Stoccaggio
Preparazione allo stoccaggio
1. Rimuovere la batteria.
2. Pulire il prodotto e controllare che non sia danneggiato.
Conservare il prodotto e i suoi accessori in un luogo buio, asciutto e al riparo dal ge-
lo, inaccessibile ai bambini.
La temperatura di stoccaggio ottimale è compresa tra 5 e 30 ˚C.
Conservare il prodotto nella sua confezione originale. 
Coprire il prodotto per proteggerlo da polvere o umidità. Conservare le istruzioni per
l'uso nei pressi del prodotto.

12. Riparazione e ordine dei pezzi di ricambio
Occorre notare che in questo prodotto i seguenti componenti sono soggetti a natu-
rale usura o usura legata all'uso e sono richiesti i seguenti pezzi come materiali di
consumo.

ATTENZIONE

Come da legge di responsabilità sui prodotti, non si è responsabili di
danni dovuti a riparazioni improprie o non utilizzo di pezzi di ricam-
bio originali.
Incaricare un servizio clienti o un tecnico specializzato e autorizzato.
Lo stesso vale anche per gli accessori.

12.1. Informazioni sulle riparazioni
Occorre notare che in questo prodotto i seguenti componenti sono soggetti a natu-
rale usura o usura legata all'uso e sono richiesti i seguenti pezzi come materiali di
consumo.
Pezzi soggetti a usura*: Spazzole di carbone, punte da trapano, punte bit
* non necessariamente compreso nel contenuto della fornitura!

12.2. Ordine di pezzi di ricambio
In caso di ordinazione di pezzi di ricambio è necessario indicare quanto segue:
• Denominazione del modello
• Numero di articolo
• Dati della targhetta identificativa

Stoccaggio
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13. Smaltimento e riciclaggio
Avvertenze per l'imballaggio

Il materiale d'imballaggio è riciclabile. Si prega di smaltire gli im-
ballaggi nel rispetto dell'ambiente.

Avvertenze relative alla legge sui dispositivi elettrici ed elettronici (ElektroG)

I dispositivi elettrici ed elettronici usati non rientrano nei rifiuti domestici,
ma devono essere trattati e smaltiti in modo separato!

• Le batterie o gli accumulatori utilizzati non integrati nel dispositivo usato devono
essere rimossi prima della consegna, senza distruggerli! Il loro smaltimento è re-
golato dalla legge sulle batterie.

• I proprietari o gli utilizzatori di dispositivi elettrici ed elettronici sono tenuti per
legge a restituirli al termine della loro durata utile.

• L'utente finale è responsabile in prima persona per la cancellazione dei suoi dati
personali in relazione al dispositivo usato da smaltire!

• Il simbolo del bidone della spazzatura barrato indica che i dispositivi elettrici ed e-
lettronici non possono essere smaltiti insieme ai normali rifiuti domestici.

• I dispositivi elettrici ed elettronici possono essere restituiti gratuitamente presso i
seguenti centri:
– Centri di raccolta e smaltimento di diritto pubblico (ad es. depositi comunali)
– Punti vendita di dispositivi elettronici (fisici e online), nella misura in cui il distri-

butore sia tenuto al ritiro o lo offra in modo volontario.
– È possibile consegnare gratuitamente al produttore, senza dovere acquistare

prima un nuovo dispositivo da questi, fino a tre dispositivi elettronici usati per
ogni tipo di dispositivo con una lunghezza del bordo di massimo 25 centimetri,
oppure portare il dispositivo presso un altro centro di raccolta autorizzato nelle
proprie vicinanze.

– Altre condizioni di ritiro complementari del produttore e del distributore sono
reperibile presso il rispettivo servizio clienti.

• In caso di consegna da parte del produttore di un nuovo dispositivo elettronico
presso un privato, quest'ultimo può richiedere il ritiro gratuito del dispositivo elet-
tronico usato, su richiesta dell'utente finale stesso. Contattare a tale proposito il
servizio clienti del produttore.

• Quanto esposto si applica solo ad apparecchi installati e distribuiti in un paese
dell'Unione Europea e soggetti alla Direttiva europea 2012/19/UE. Nel paesi al di
fuori dell’Unione Europea possono applicarsi norme diverse per lo smaltimento di
dispositivi elettrici ed elettronici usati.
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Smontaggio della batteria prima dello smaltimento dell'apparecchio
• La batteria integrata deve essere smontata prima dello smaltimento dell'apparec-

chio e smaltita nella raccolta differenziata e nel rispetto dell'ambiente.
• Chiudere i contatti aperti e imballare la batteria in modo che non si sposti all'inter-

no dell'imballaggio. Si prega di rispettare anche eventuali disposizioni nazionali
supplementari.

14. Risoluzione dei guasti
Guasto Possibile causa Rimedio
Il prodotto
non si avvia.

La carica della batteria è trop-
po debole.

Caricare la batteria.

La batteria non è inserita cor-
rettamente.

Spingere la batteria nel portabatte-
ria. La batteria scatta in posizione in
modo percettibile.

Il selettore del senso di rota-
zione è in posizione sbagliata.

Spostare il selettore del senso di ro-
tazione verso sinistra o verso destra.

15. Dichiarazione di conformità UE
Dichiarazione di conformità originale
Produttore:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Dichiariamo sotto la nostra esclusiva responsabilità che il prodotto qui descritto è
conforme alle direttive e alle norme vigenti.

Marchio: FERREX
Denominazione art.: TRAPANO AVVITATORE A PERCUSSIONE F-DSS74
N. art. 827111
Direttive UE:
2014/30/UE, 2006/42/CE, 2011/65/UE*
* L'oggetto della dichiarazione, sopra descritto, soddisfa le disposizioni della Diretti-
va 2011/65/UE del Parlamento Europeo e del Consiglio dell'8 giugno 2011, sulla restri-
zione nell'utilizzo di determinate sostanze pericolose negli apparecchi elettrici ed e-
lettronici.
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Norme applicate:
EN 62841-1:2015; EN 62841-2-1:2018+A11:2019; EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021
Responsabile per la documentazione:
Sebastian Katzer
Günzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen
Ichenhausen, 25.08.2023

Simon Schunk
Division Manager Product Center

Andreas Pecher
Head of Project Management
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